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für die Ortschaften Bammersdorf, Drosendorf, Drügendorf, Eggolsheim, Götzendorf,
Kauernhofen, Neuses, Rettern, Schirnaidel, Tiefenstürmig, Unterstürmig, Weigelshofen

Beeinträchtigungen bei der Wasserversorgung

Aktuellste Informationen des ZWE vom 24.02.2023
Nach den Informationen auf der Titelseite der letzten Gemeinde-
zeitung will ich Sie wieder auf den aktuellsten Sachstand bringen. 
Zunächst darf ich die erfreuliche Mitteilung machen, dass die aktu-
ellsten Trinkwasseruntersuchungen an 50 Stellen des Leitungsnetzes 
keine mikrobiellen Belastungen und auch keine über den Grenz-
werten liegenden Belastungen für Eisen und Mangan aufweisen. 
Insofern kann hier Entwarnung gegeben werden. Sie haben davon 
sicherlich schon in den Tageszeitungen und den online-Medien 
gelesen. Dass das Gesundheitsamt Forchheim die Abkochanord-
nung aufrechterhalten hat, hängt mit der jetzt laufenden Netzchlo-
rung zusammen. Bis das Leitungsnetz durchgängig gechlort ist, 
würde immer noch ein Restrisiko bei der mikrobiellen Belastung 
bestehen. Deshalb gilt bis auf weiteres die Abkochanordnung.

Apropos Chlorung: Die Netzchlorung hat der ZWE von sich aus 
veranlasst und wurde am 22.02.2023 begonnen. Die damit einher-
gehende Desinfektion des Gesamtnetzes mit ph-neutraler Chlor-
bleiche gibt ein Höchstmaß an Sicherheit vor möglichen neuen 
Verkeimungen. Diese Art der Chlorung ist besonders schonend 
und verringert die sensorische Wahrnehmung ganz erheblich im 
Vergleich zu einer normalen Chlorung. Das Trinkwasser entspricht 
dann ohne Einschränkung der Trinkwasserverordnung und kann 
bedenkenlos verzehrt werden, und das von allen Altersgruppen. 
Wie lange die Chlorung dauern muss, kann nicht sicher gesagt 
werden. Man muss mit mehreren Wochen rechnen, in denen poten-
zielle Gründe für die jüngsten Verkeimungen gefunden und nach 
Möglichkeit sofort behoben werden. Dazu und über alle weiteren 
Entwicklungen informieren wir ständig aktuell auf der Website des 
ZWE: www.eggolsheimer-gruppe.de. Dort finden Sie auch weitere 
Details zur laufenden Chlorung.

Um das Netz schneller zu desinfizieren, wurden an etwa 50 Stellen 
in den Gemeindegebieten von Altendorf, Buttenheim, Eggolsheim 
und Hallerdorf Standrohre auf Unterflurhydranten aufgebaut, aus 
denen ein dauernder kleiner Wasserstrahl läuft. Dies ist gewollt und 
keine Wasserverschwendung und auch kein Defekt. Lassen Sie bitte 
alle Anlagen unberührt – es sind öffentliche Einrichtungen. Passen 
Sie als Verkehrsteilnehmer besonders auf, um keines dieser soge-
nannten Standrohre zu übersehen und zu beschädigen. Die Stand-
orte sind mit Warnhütchen oder -baken gekennzeichnet.

Der ZWE entschuldigt sich noch einmal bei allen Kunden, die vom 
Abkochgebot und der aktuellen Chlorung betroffen sind, für die Ein-
schränkungen. Wir bedauern dies sehr und danken Ihnen für Ihr Ver-
ständnis. Sollten Sie weitere Fragen haben, gerade im Hinblick auf 
die Chlorung, so wenden Sie sich bitte zu den bekannten Geschäfts-
zeiten an unsere MitarbeiterInnen und mich persönlich. Wir setzen 
alles daran, Ihre Fragen zu beantworten.

Und noch ein wichtiger Hinweis: Der dargestellte Zusammenhang 
der Trinkwasserprobleme mit einem Feuerwehreinsatz in Eggols-
heim an Heiligabend wurde zwischenzeitlich widerlegt. Die Rohr-
brüche in der Ortsmitte, die den Ball ins Rollen gebracht haben, 
können damit nichts zu tun haben, sondern waren wohl zufällig zeit-
gleich.

Abschließend darf ich noch informieren, dass uns viele geholfen 
haben: Die Mitarbeiter der Juragruppe, die Stadtwerke Forchheim 
und Ebermannstadt und die hinzugerufenen externen Spezialisten 
eines Ansbacher Trinkwasserfachbüros. Wir haben jetzt eine hochin-
novative Desinfektionsmethode für das Verteilnetz, das Chlor in sehr 
stabiler Form und  kaum mehr bemerkbar in das Netz hinein verteilt 
– natürlich streng nach den Vorgaben der Trinkwasserverordnung. 
Diese Technologie wurde im Rahmen eines Soforteinsatzes über 
Nacht antransportiert und konnte von der Juragruppe betriebsbereit 
zur Verfügung gestellt werden.
Dieses besonders innovative Verfahren wurde gewählt, da das aktive 
Chlor ohne verstärkte auffällige Nebenwirkungen (wie sonst üblich) 
freigesetzt wird und damit u. a. ein Spülen von Flaschen in der 
Brauereiindustrie genauso erlaubt wie eine Verträglichkeit etwa mit 
Melkautomaten in der Landwirtschaft. Auch werden die ansonsten 
besonders präsenten Gerüche, die v.a. als gebundenes Chlor, z. B. 
beim Duschen, verstärkt wahrnehmbar sind, sehr stark vermindert. 
Eine gute Nachricht also auch für Chlorallergiker und besonders 
sensible Menschen.

Für den ZWE:
Claus Schwarzmann
Vorsitzender des Zweckverbandes zur
Wasserversorgung der Eggolsheimer Gruppe
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Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Häufig bemerkt man erst, dass der Personalausweis oder Reisepass 
abgelaufen ist, wenn man diesen dringend benötigt. Daher sollte man 
die Gültigkeit von Reisepass, Personalausweis oder Kinderreisepass 
prüfen.
Beantragung mit vorheriger Terminvereinbarung im Bürgerbüro
unter 09545- 444-140.
Nachfolgende Unterlagen werden benötigt:

Reisepass:
•	 ein aktuelles biometrisches Lichtbild (nicht älter als 6 Monate)
•	 den alten Reisepass, eine Geburts- oder Heiratsurkunde, wenn 

bisher von der aktuellen Meldebehörde noch kein Ausweisdoku-
ment ausgestellt wurde

•	 für Antragsteller die das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben beträgt die Gebühr 37,50 €. (6 Jahre Gültigkeit)

•	 nach Vollendung des 24. Lebensjahres beträgt die Gebühr 60,- €
	 (10 Jahre Gültigkeit)

Personalausweis: 
•	 ein aktuelles biometrisches Lichtbild (nicht älter als 6 Monate)
•	 den alten Personalausweis, eine Geburts- oder Heiratsurkunde, 

wenn bisher von der aktuellen Meldebehörde noch kein Ausweis-
dokument ausgestellt wurde.

•	 für Antragsteller die das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben beträgt die Gebühr 22,80 €. (6 Jahre Gültigkeit)

•	 nach Vollendung des 24. Lebensjahres beträgt die Gebühr 37,- €
	 (10 Jahre Gültigkeit)
Bitte beachten Sie, dass eine persönliche Antragstellung auf Grund 
der zu leistenden Unterschrift und zur Prüfung der Identität zwin-
gend erforderlich ist. Außerdem müssen beim Reisepass und beim 
Personalausweis die Fingerabdrücke abgegeben werden.

Kinderreisepass bis 12 Jahre möglich
Neue Regelung ab 01.01.2021
Neu ausgestellte Kinderreisepässe haben eine Gültigkeit von 1 Jahr 
und können während der Gültigkeit verlängert werden.
Kinderreisepässe welche vor dem 01.01.2021 ausgestellt wurden, 
behalten Ihre Gültigkeit.
Bitte beachten Sie hierzu:
Das tatsächliche Erscheinungsbild, besonders das eines Kleinkindes, 
verändert sich schnell, hier kann der ausgestellte Kinderreisepass 
nach den Passvorschriften u. a. dann ungültig werden, wenn eine ein-
wandfreie Feststellung der Identität des Kindes nicht mehr gegeben 
ist. Sie sollten daher im eigenen Interesse zu gegebener Zeit eine 
Aktualisierung des Kinderreisepasses unter Vorlage eines neuen bio-
metrischen Lichtbildes beantragen, um Schwierigkeiten bei der Ein- 
und Ausreise an der Grenze zu vermeiden.
Sie benötigen zur Beantragung und Verlängerung:
•	 persönliches Erscheinen des Kindes sowie mindestens eines 

Elternteils, bei der Antragstellung ist erforderlich
•	 ein aktuelles biometrisches Lichtbild
•	 Geburtsurkunde des Kindes (falls noch nicht vorgelegt) Unter-

schriften beider Erziehungsberechtigter ggf. Zustimmungserklä-
rung (diese können Sie unter www eggolsheim.de, Mit der Maus 
ins Rathaus herunterladen

Bei alleinigem Sorgerecht bitte entsprechende Nachweise mitbrin-
gen.
Für die Ausstellung eines Kinderreisepasses fällt eine Gebühr in 
Höhe von 13,00 € an, für die Verlängerungen 6,-€.

Sitzungstermine
Dienstag, den 28. Februar 2023, 18.00 Uhr
Marktgemeinderat

Dienstag, den 21. März 2023, 17.00 Uhr 
Bau-, Umwelt-, Energie-, Landschafts- und Forstausschuss

Die Gremiumssitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses statt!
Die jeweilige Tagesordnung wird im Ratsinformationssystem unter 
https://ris.komuna.net/eggolsheim sowie am Aushang, Gemeinde-
zentrum veröffentlicht.

Erreichbarkeit der Verwaltung in der aktuellen Situation
Das Bürgerbüro des Rathauses wickelt gegen Terminvereinbarung
den Parteiverkehr fix zu folgenden Zeiten ab:
Montag bis Mittwoch:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:		  08.00 bis 12.00 Uhr und
 			   14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:			   08.00 bis 12.00 Uhr

TERMINVEREINBARUNG:
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 09545/444-140 fürs Bürger-
büro an. Auch eine Terminanfrage per E-Mail über buergerbuero@
eggolsheim.de ist jederzeit möglich.

GRÜNDE:
Sie haben durch diese Praxis den Vorteil, dass wir viele Dinge bereits 
abschlussfertig vorbereiten können und sich die Kontaktzeiten auf 
das absolut Notwendige beschränken. Warteschlangen haben Sie 
dadurch auch nicht zu befürchten und die Abwicklung erfolgt in der 
Regel viel schneller. 

AUSWEIS- UND PASSABHOLUNG OHNE
TERMINVEREINBARUNG MÖGLICH:
Die Ausweisabholung ist auch ohne Terminvereinbarung möglich. 
Bitte bringen Sie aber die Altdokumente mit, damit wir diese einzie-
hen bzw. ungültig machen können.

Fälligkeit der Hundesteuer für das Jahr 2023
Der Markt Eggolsheim macht darauf aufmerksam, dass die gemeind-
liche Hundesteuer am 01.03.2023 fällig wird. Barzahler werden 
aufgefordert, die Hundesteuer in den nächsten Tagen bei der Gemein-
dekasse einzuzahlen bzw. auf eines unserer Konten zu überweisen. 
Sofern eine Einzugsermächtigung erteilt wurde, wird die Steuer vom 
angegebenen Konto abgebucht. Zur Vermeidung von Mahngebühren 
und Säumniszuschlägen bitten wir um rechtzeitige Zahlung. 
Hinweise an alle Hundehalter: Gleichzeitig machen wir darauf 
aufmerksam, dass alle Hundehalter im Gemeindegebiet verpflich-
tet sind, ihre Tiere unverzüglich, nachdem diese das Alter von vier 
Monaten erreicht haben, in der Gemeindeverwaltung anzumelden 
und zu versteuern. Die Verpflichtung besteht auch dann, wenn ein 
Hund von auswärts nach Eggolsheim verbracht und schon am frühe-
ren Haltungsort versteuert wurde. Alle, die dieser Verpflichtung noch 
nicht nachgekommen sind, werden hiermit gebeten, dass Versäumnis 
nachzuholen. Außerdem wird darauf hingewiesen, dass jeder steuer-
pflichtige Hund stets mit dem für ihn erteilten Hundezeichen verse-
hen sein muss. Bei Abmeldung des Hundes muss das Hundezeichen 
zurückgegeben werden.

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Abfallinfo März 2023
Künftige Rest- und Biomülltonnen aus Recycling-Kunststoffen
Die Abfallwirtschaft des Landkreises Forchheim setzt zukünftig auf 
mit dem „Blauen Engel“ zertifizierte Mülltonnen.
 
Der Blaue Engel ist das Umweltzeichen der Bundesregierung. Es 
garantiert „hohe Standards zum Schutz unserer Umwelt und Gesund-
heit“. Für die Produktion der Mülltonnen müssen hierfür mindestens 
80% Recycling-Kunststoff verwendet und Schadstoffe begrenzt 
werden. „Dadurch handelt es sich um eine nachhaltige Lösung zur 
Sicherung von Ressourcen und zur Minimierung des CO2-Fußab-
drucks“, so Landrat Dr. Hermann Ulm.

Zur Erreichung eines besonders hohen Anteils an Recycling-Kunst-
stoff bei der Mülltonnenproduktion werden die Rumpfkörper der 
Mülltonnen bei der Biotonne daher nicht mehr farbig, sondern grau 
ausgeführt. Nur noch der Deckel wird in grüner Farbe produziert, 
analog dem bekannten System der gelben und blauen Tonne. Die 
Restmülltonnen werden wie gewohnt mit grauem Rumpfkörper und 
grauem Deckel ausgeführt. Selbstverständlich erfüllen die Müllton-
nen die gleichen Qualitätsstandards wie die bisherigen.

Die aktuellen funktionstüchtigen Tonnen sollen natürlich so lange 
wie möglich weiter genutzt werden. Die neuen Tonnen mit hohem 
Anteil an Recycling-Kunststoff kommen somit bei der Neuausstat-
tung und beim Ersatz von defekten Tonnen zum Einsatz.

Um den Stoffkreislauf zu schließen, werden darüber hinaus kaputte 
Mülltonnen wiederrum dem Kunststoff-Recycling zugeführt.

Bitte beachten Sie, dass keine Plastiktüten (auch keine „Bio“-Plastik-
tüten) in die Biotonne dürfen. Nehmen Sie zum Vorsortieren Papier-
tüten oder Zeitungspapier. 

Ab März werden die Biotonnen im Landkreis Forchheim wieder jede 
Woche geleert, das gilt bis Ende November.

Fachbereichsleiter Entsorgungszentrum Deponie Gosberg Gerhard Raab, Landrat 
Hermann Ulm und Fachbereichsleiter Abfallwirtschaft Frank Müller mit den neuen 
Blauen Engel-Tonnen für Rest- und Biomüll

Bewerbung um Bauplätze im Markt Eggolsheim
Der Markt Eggolsheim hat in den Jahren 2020 und 2021 zwei Ver-
gabeverfahren zur Veräußerung von Baugrundstücken anhand der 
gemeindlichen Vergaberichtlinien durchgeführt. Diese Verfahren 
sind zwischenzeitlich abgeschlossen. Da zuletzt Bewerbungen 

zurückgezogen wurden, werden die jeweiligen Baugrundstücke nun 
erneut zur Vergabe ausgeschrieben.

Die noch zur Verfügung stehenden Grundstücke werden gegen 
Höchstgebot veräußert. Zudem wurde ein Mindestgebotspreis 
(Grundstückspreis inkl. gemeindlicher Erschließungsbeiträge) für 
den jeweiligen Bauplatz festgelegt. Dieser ist der unten aufgeführten 
Auflistung der verfügbaren Baugrundstücke zu entnehmen. 

Konkret sind folgende Baugrundstücke verfügbar:

Baugebiet Eggolsheim, Schirnaidler Straße
St.-Franziskus-Straße 8a 
Größe: 439 m² – Mindestgebot: 127.310 € 

St.-Franziskus-Straße 17 
Größe: 506 m² - Mindestgebot: 146.740 €

Für die Baugrundstücke im Gebiet Schirnaidler Straße werden 
zusätzlich je Grundstück 5.000 € für den Grundstücksanschluss an 
das Nahwärmenetz und 6.000 € für den bereits errichteten Kont-
rollschacht (Schmutzwasserkanal) und die ebenfalls bereits gebaute 
Retentionszisterne zur Zahlung fällig. 

Baugebiet Eggolsheim, Lilienweg
Lilienweg 8 
Größe: ca. 540 m² - Mindestgebot: 151.760 €

Baugebiet Unterstürmig, Marterlwiese
Marterlwiese 5 
Größe: 794 m² - Mindestgebot: 198.500 €

Marterlwiese 8
Größe: 792 m² - Mindestgebot: 198.000 €

Baugebiet Drügendorf, Eschlipper Straße-Ost
Drügendorf 157 
Größe: 700 m² - Mindestgebot: 126.000 €

Eine Zusammenstellung der einzelnen Bauplätze mit Hinweisen zu 
den Bauvorschriften sowie Übersichtslagepläne können Sie auf der 
Homepage des Marktes Eggolsheim unter der Rubrik „Amtliche 
Nachrichten“ einsehen. 

Die Bewerbungsfrist für das aktuelle Vergabeverfahren gilt für den 
Zeitraum vom 30. Januar bis 28. Februar 2023 und wird hiermit orts-
üblich öffentlich bekannt gegeben. 

Bis zum 28. Februar 2023 sind die jeweiligen Gebote im Bauamt 
des Marktes Eggolsheim abzugeben. Für die Bewerbung nutzen Sie 
bitte den auf der gemeindlichen Homepage unter „Amtliche Nach-
richten“ zum Download bereitgestellten „Bewerbungsbogen 2023“. 
Sollten Sie dazu keine Möglichkeiten haben, dann kontaktieren Sie 
uns, wir senden Ihnen den Bewerbungsbogen auch gerne direkt zu. 
Bewerbungen für mehrere Grundstücke sind möglich; hierbei ist für 
jedes Baugrundstück ein gesondertes Gebot in Form eines gesonder-
ten Bewerbungsbogens abzugeben. 

Nach Ablauf der Bewerbungsfrist werden die abgegebenen Ange-
bote ausgewertet. Die endgültige Entscheidung über die Vergabe 
des Bauplatzes trifft der Marktgemeinderat. Ein Rechtsanspruch auf 
Bauplatzvergabe bzw. auf Zuteilung eines Bauplatzes besteht nicht. 

AMTLICHE MITTEILUNGEN



4

04/23

Die bislang festgelegten Bedingungen hinsichtlich Bauzwang und 
Verpflichtung zur Eigennutzung bleiben weiterhin bestehen. Somit 
muss sich der Erwerber eines Baugrundstückes verpflichten, inner-
halb von 3 Jahren das Baugrundstück mit einem Wohnhaus zu 
bebauen. Außerdem muss er das Gebäude mindestens 5 Jahre selbst 
bewohnen. 
Für Fragen zum Verfahren und auch zu den einzelnen Baugebieten 
stehen Ihnen die Mitarbeiter der Bauverwaltung (Frau Batz, Tel. 
09545/444-162, E-Mail: a.batz@eggolsheim.de oder Herr Huber, 
Tel. 09545/444-163, E-Mail: huber@eggolsheim.de) gerne zur Ver-
fügung. 

TÜV-Termin
Für Schlepper, ungebremste Anhänger und landwirtschaftliche 
Anhänger bis 40 km/h bietet der TÜV SÜD folgende Termin an:
10. März 2023 ab 14.00 Uhr in Khf bei der Kirche/Feuerwehrhaus
10. März 2023 ab 17.00 Uhr in Unterstürmig beim Vereinsheim
Bei Rückfragen: Andreas Lauer Tel. 0151-12702679 

Die nächsten Ausgaben erscheinen:

Freitag, 10. März 2023
Redaktionsschluss am Donnerstag, 2. März 2023, 18.00 Uhr

Freitag, 24. März 2023
Redaktionsschluss am Donnerstag, 16. März 2023, 18.00 Uhr

Verloren | Gefunden
VERLOREN:		  GEFUNDEN:
			   - Brille
			   - Schlüsselbund

Vollsperrung der Rosenaustraße
in Eggolsheim ab 27.02.2023
Laut Mitteilung des LRA Forchheim muss die Rosenaustraße (Kreis-
straße FO 11) wegen Wasserleitungsarbeiten ab 27.02.2023 bis vor-
aussichtlich 02.06.2023 für den Durchgangsverkehr gesperrt werden. 

Die Zufahrt der Anwohner und Anlieger zu ihren Grundstücken bleibt 
während der Bauarbeiten immer gewährleistet. Ferner wird der Ver-
kehr ab „Kreisel Rosenau“ Richtung Kauernhofen teilgesperrt, auch 
hier kommt es zu Behinderungen. Der ÖPNV wird in diesem Bereich 
über den Mühlweg in Kauernhofen (Einbahnregelung) umgeleitet. 
Die weitere Umleitung erfolgt innerörtlich über die Straße am Sport-
feld (FO 5) und überörtlich großräumig (via  FO 1, FO 4, FO 5, FO 
17 und St2244). Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Siehe unten Lageplan des gesperrten innerörtlichen Bereichs:
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,

die Probleme mit unserer Trinkwasserversorgung machen mir und allen Verantwortlichen wirklich zu schaffen. 
Auf der Titelseite habe ich den aktuellen Sachstand ausführlich dargestellt und den Hinweis zur ständigen 
aktuellen Information über die Website des ZWE gegeben. Bitte nutzen Sie dies. Wir bemühen uns wirklich 
um schnelle Information und entsprechende Transparenz. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kümmern sich 
intensiv und mit Unterstützung von Spezialisten um die Krisenbewältigung. Ich bitte Sie alle um Verständnis 
und um sachliche Diskussion. Niemand hat das so gewollt. Es handelt sich auch nicht um Fahrlässigkeit. 
Dennoch müssen wir alle Anlagen der Versorgung auf den Prüfstand bringen und werden das auch umgehend 
tun. Die Chlorung ist leider nötig, wird aber so gering wie möglich dosiert. Ich bitte als Verbandsvorsitzender 
um Ihr Vertrauen und verspreche, dass wir die Dinge schnellstmöglich in Ordnung bringen. Ein erster Schritt 
wird uns in den nächsten Monaten auffallen. Die Rosenaustraße muss gesperrt werden für die komplette 
Auswechslung der Wasserleitung. Eine Maßnahme, die bereits seit Längerem geplant gewesen ist. Wir werden 
dann zügig die Hartmannstraße und den Bereich Schwedengraben, Winkelgasse und Spitalstraße angehen. Es 
werden also weitere Baustellen auf uns zu kommen.

Die Probleme der Wasserversorgung sind aktuell nicht der einzige Wermutstropfen. Das Ende der 
Traditionsmetzgerei Bauer ist ein herber Verlust für die regionale Versorgung mit hochwertigen Lebensmitteln. 
Leider verschwinden immer mehr traditionelle Handwerksbetriebe und damit regionale Vielfalt und Infrastruktur. 
Die Gründe sind vielfältig von der fehlenden Nachfolge, dem fehlenden Personal, der schwierigen „Work-Life-
Balance“ bis hin zum Konkurrenzdruck der großen Versorger. Ich habe da ehrlich gesagt keinen Lösungsansatz 
und kann die Entwicklung auch nur bedauern.

Neues kann ich zum Thema Regenerative Energien mitteilen. Der Verbandsausschuss des regionalen 
Planungsverbandes Oberfranken West hat die Prüfung unserer beiden Gebiete für die mögliche Nutzung 
der Windenergie befürwortet. Es folgt jetzt bis gegen Ende des Jahres die Anhörung der Träger öffentlicher 
Belange und der Bürger. Dazu wird eine strategische Umweltprüfung (SUP) vorgenommen. Dies dauert eben 
seine Zeit. Zwischenzeitlich sprechen wir weiter mit den Eigentümern und informieren uns über mögliche 
Gesellschaftsformen mit Fachleuten. Nach wie vor gilt das Ziel: Wir behalten die Verantwortung in kommunaler 
Hand mit Beteiligungsmöglichkeiten für die Grundstückseigentümer und für die Bürgerinnen und Bürger. 
Die Vorarbeit läuft also weiter. Zeitgleich genehmigen wir aktuell die Aufstellung von Bebauungsplänen für 
mehrere Freiflächenphotovoltaik-Anlagen. Die nötigen Dinge in Sachen Energiewende sind in vollem Gange. 
Dazu gehört auch das neue Hackschnitzelheizwerk beim Bauhof mit der möglichen Versorgung des ganzen 
Eggolsheimer Südens. Auch hier sind wir im Gespräch mit den Hauseigentümern, um möglichst viele von einem 
Anschluss zu überzeugen. Eine bessere langfristige Absicherung der regenerativen und regionalen Versorgung 
mit Wärme gibt es meines Erachtens nicht. Angesichts dessen möchte ich Sie zum Mitmachen ermutigen!

Abschließend kündige ich schon jetzt eine Fahrt in unsere ungarische Partnergemeinde vom 27. bis 30. Mai 
an, also über das Pfingstwochenende. Bitte melden Sie sich an unter fechner@eggolsheim.de oder telefonisch 
unter 09545/444-120. Es wäre schön, wenn auch junge Menschen mitfahren. Schließlich soll die Partnerschaft 
langfristig weiter bestehen.

Herzlich

Ihr und Euer
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Die Gewinnerin Lisa Prütting freut sich über den Gutschein für die 
kostenfreie Teilnahme an einem Workshop der Fotogruppe Eggols-
heim, denn für dieses Jahr sind folgende Workshops in Planung:
-	 Lightpainting – Malen mit Licht
-	 Einsteigerworkshop in die Fotografie
-	 Portraitfotografie
-	 Reportage „Meine Gemeinde“
	 in Kooperation mit der Jugendpflege Hallerndorf
-	 Tierfotografie
-	 Makrofotografie
-	 Schwarz-Weiß-Fotografie
Bist du auch zwischen 0-27 Jahren und möchtest gern mitmachen, 
dann melde dich bei uns und ergattere dir bei den nächsten Fotoauf-
gaben einen kostenfreien Workshop. Schicke dein bestes Bild zum 
Thema „Cold“ bis zum 10 März an jugendpflege@eggolsheim.de.

JUGEND

Gewinnerin der Fotoaufgabe Januar
Die erste Fotoaufgabe ist vorbei und die Jury hat die Gewinnerin 
ermittelt. Die Entscheidung fiel nicht leicht. Zum Thema „Illusion“ 
konnten Kinder und Jugendliche aus der gesamten Marktgemeinde 
ihre Fotos einreichen. Es gab viele Einsendungen und die Kreativität 
war überragend. Die Jury, bestehend aus Claus Schwarzmann und 
Ivonne Dötzer aus dem Rathaus, Moritz Mayer als Schülersprecher 
der Grund- und Mittelschule Eggolsheim, sowie Thorsten Lehmann 
und Ulla Lohmann als Fotoexperten, hatten keine leichte Aufgabe. 
Die Jugendlichen näherten sich auf ganz unterschiedlicher Weise 
dem Thema. Die ersten 3. Plätze belegten folgende Fotos:

Lisa Brütting

Elisabeth Huber

Jule Weiler
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EGGOLSHEIM
28. AUGUST - 01. SEPTEMBER 2023

ERLEBNIS SPORT WOCHE
ORT: Eggolsheim
         (Grund – und Mittelschule Eggolsheim)

TERMIN: 28. August - 01. September 2023

DAUER: Ganztägig pädagogische Betreuung von 8.00-16.00 Uhr
(Freitags bis 14.00 Uhr)

ZIELGRUPPE: Mädchen und Jungen von 6-12 Jahren

INHALT: Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder
stehen neben dem Spaß am Sport nachfolgende
Programmschwerpunkte im Mittelpunkt: Coole Trend- &
Summersports, Natur & Abenteuer, Fun- & Teamsports,
International Sports, Bewegungskünste & Zirkus, Summerdance,
Fitness & Gesundheit, uvm.

KOSTEN: 159.- bis 164,- €/Kind/Woche. Zusätzlich wird
kostenpflichtig ein Mittagessen vor Ort organisiert.

ANMELDUNG: 
www.xundinsleben.com -> Feriencamps -> Anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 30. Juni 2023

ANMERKUNG: Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen
Treffpunkten, zu den Zahlungskonditionen und eine Checkliste
folgen nach der Online-Anmeldung bzw. nach der Anmeldefrist.
Nähere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage unter dem
Menüpunkt Ferien/FAQs. Mindestteilnehmeranzahl: 20 Kinder.
Reihung erfolgt nach Anmeldedatum. Begrenzte Teilnehmerzahl.
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Lesekreis der Marktbücherei
St. Martin Eggolsheim
Beinahe drei Jahre lang konnte sich der 
Lesekreis unserer Marktbücherei, bedingt 
durch die Auflagen durch Corona, nicht tref-
fen.
Umso erfreulicher war es für alle Teilneh-
mer, dass Anfang Februar wieder ein reger 
Austausch über gelesene Bücher stattfinden 
konnte. 

Die spanische Schriftstellerin Luz Gabás 
sagte einmal: „Für mich müssen Romane 
lehren, unterhalten und bewegen.“
Mit diesem Satz wurde genau das Thema des 
Abends angesprochen, Romane, die durch 
ihre Unterhaltung zum Nachdenken anregen 
und uns emotional bewegen.

Die Leiterin des Lesekreises, Marlene Reg-
henzani, stellte zuerst ein Buch von Hera 
Lind vor: „Das letzte Versprechen“. 
Dieser Roman lehrt Mitmenschlichkeit, er 
unterhält, aber vor allen Dingen berührt er 
emotional zutiefst. Bisweilen, so erzählt 
Reghenzani, musste sie das Buch aus der 
Hand legen, weil sie die schier unerträg-
lichen Schilderungen des Elends und der 
Schmerzen der dort beschriebenen Men-
schen nicht mehr aushalten konnte. 
In diesem Buch werden die Zustände im 
Banat während und nach dem 2. Weltkrieg geschildert. Es ist eine 
Geschichte der Vertreibung, der Inhaftierung, der Verschleppung 
und der Zwangsarbeit von der donauschwäbischen Bevölkerung und 
schließlich des Ankommens im Deutschland der Nachkriegszeit. 
Eine große Geschichte über ein tragisches Leben und ganz viel Leid. 
Und ein Buch, das Geschichte sehr gut erlebbar macht.
Nach dieser Buchvorstellung konnten nun alle weiteren Teilnehmer 
des Lesekreises über ihre gelesenen Bücher berichten. In der Tabelle 
ist die Liste der Bücher abgebildet.

Autor Buchtitel  Emotionen

Abel, Susanne 1 Stay away from Gretchen
2 Was ich nie gesagt habe 

spannend, berührend
 unglaublich, Gänsehautgefühl

Cusset, Catherine Die Definition von Glück Sehr spannende Geschichte zweier 
Frauen, spielt in Paris und New York

Fölck, Romy Die Rückkehr der Kraniche sehr berührend

Garmus, Bonnie Eine Frage der Chemie spannend, berührend, mit vielen 
Emotionen

Gaskin, Catherine Die englische Erbschaft mysteriös, unheimlich, geheimnisvoll

Goenawan, Clarissa Rainbirds sehr spannend

Haberkamm, Helmut Das Kaffeehaus im Aischgrund lustig, aufheiternd, spielt an bekannten 
fränkischen Plätzen

Jacobs, Anne Die Tochter des Gerbers historisch, spannend, man versetzt sich in 
eine vergangene Zeit

Khider, Abbas Die Orangen des Präsidenten Amnestie und Machtausübung eines 
Herrschers, menschenverachtend

Maurer, Jörg Unterholz Krimi
sehr spannend

McConaghy, Charlotte Zugvögel sehr spannend

Lacrosse, Marie Kaffeehaus Trilogie, geschichtlich, spannend

Lind, Hera Das letzte Versprechen traurige Schilderung einer Deportation 
und einer schlimmen Kindheit

Maly, Beate Lehrerin einer neuen Zeit Das Leben von Maria Montessori
sehr berührend

Schwartz, Dana Anatomy Geschichte einer als Mann verkleideten 
Frau in der Anatomie – sehr skurril

Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, 16.03.2023 um 19 Uhr 
in den Räumen der Marktbücherei statt.
Thema des Abends: „Ein Buch eines lokalen/fränkischen Autors, das 
mir sehr gefiel“bzw. „Ein Buch, das in Franken spielt“

Neue Literaturbegeisterte sind herzlich willkommen.
Kooperation der Marktbücherei mit der Grund- & Mittelschule 
Eggolsheim
Seit Gründung der Bücherei im Jahre 1980 arbeitet das rein ehren-
amtliche Büchereiteam mit derzeit 23 Mitarbeiterinnen (Schulaus-

BÜCHEREI ST. MARTIN
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leihe 5 MA) aktiv mit der Grund- und Mittelschule zusammen und 
ersetzt dort - vertraglich vereinbart - die Schulbibliothek. Da uns die 
Lesemotivation sehr wichtig ist, ermöglichen wir allen Schulklassen 
den Besuch der Bücherei am Dienstagvormittag in der extra einge-
richteten Öffnungszeit von 8:45 bis 10:15 Uhr. Derzeit nutzen dieses 
Angebot vorrangig die Lehrer*innen der Grundschulklassen und 
tragen sich fleißig in die inzwischen digitale Besuchsliste ein. Gerne 
stellen wir darüber hinaus auch interessante Medienboxen zu unter-
richtsrelevanten Themen oder zur Unterstützung von Schulprojekten 
(z.B. Diversität, social media, Elektrizität, etc.) nach Absprache mit 
den Lehrkräften zusammen. Seit einigen Jahren beteiligen wir uns 
durch die Beratung bei der Buchauswahl und die Besetzung im Juro-
renteam an dem Bundesweiten Vorlesewettbewerb (5.& 6. Klassen) 
der Schule. Durch die enge Zusammenarbeit mit den Lehrer*innen 
richten wir uns beim Buchbestand der Kinderbücher auch an Ände-
rungen in den Lehrplänen der Jahrgangsstufen aus und berücksichti-
gen bei den Buchbestellungen - soweit möglich -  gerne die Wünsche 
der Schüler*innen.

Vor dem ersten Besuch in der Schulausleihe bieten wir den Einstiegs-
klassen separate Bücherei-führungen an, damit sich auch die Kinder 
zurechtfinden können, die leider noch gar nicht bei uns zu Besuch 
waren. Das Foto zeigt den Besuch einer 1. Klasse im Januar.
Um die Kids fürs Lesen zu begeistern, haben wir schon zahlreiche 
bekannte Autoren nach Eggolsheim eingeladen, die dann gekonnt 
Ihre Bücher in zum Teil szenischer Lesung vorstellen und damit die 
Lesemotivation zumindest bei dem ein oder anderen Schüler kräftig 
anzuheizen.

Die Leseförderung unserer jungen Leser liegt uns wirklich sehr am 
Herzen und wir freuen uns besonders, wenn die Kinder die Bücherei 
(mit oder ohne Eltern) auch privat gerne besuchen. Aktuell können 
unsere Ausstellungen u.a. zum Thema „ Schulstress ?– nein Danke!“, 
„Leichter lesen“ oder auch „die drei ???- Kids“ durchstöbert werden. 
Aktuelles immer auf Insta „@buecherei¬_eggolsheim“.
Euer Büchereiteam

Öffentlichkeitsarbeit, aber auch Grundsätze des Gewerbe- und Steu-
errechts oder des Arbeits- und Sozialrechts. Schwerpunkte bilden 
zudem der Einsatz von Maschinen und Geräten in der Landschafts-
pflege, die fachgerechte Pflanzung und Pflege von Hecken und 
Gehölzen, naturschutzfachliche Grundlagen sowie Umweltpädago-
gik. 

Der Lehrgang erstreckt sich über 17 Wochen, die auf den Zeitraum 
von September 2023 bis Juli 2024 verteilt sind. Beginn ist Montag, 
der 25. September 2023. Die Lehrgangs- und Prüfungsgebühren 
betragen 1.200 Euro bzw. 250 Euro. 

Anmeldungen sind ab sofort bei der Regierung von Oberfranken 
möglich. Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2023.
Nähere Informationen zum Lehrgang und zur Anmeldung unter: 
www.reg-ofr.de/gnl
Ansprechpartnerin: Iris Prey
Bildung in der Land- und Hauswirtschaft an der Regierung von 
OberfrankenTelefon: 0921 604-1464, Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de

Das bfz-Schulzentrum in Bamberg lädt ein
Tag der offenen Tür am Samstag, den 4. März 2023
Dieses Jahr öffnen die Bamberger bfz-Schulen endlich wieder in 
Präsen ihre Türen. Am Samstag, den 4. März 2023 gibt es von 10 
bis 13 Uhr für interessierte Besucher*innen umfassende Informa-
tionen rund um die Ausbildungen zum*zur Erzieher*in, zum*zur 
Kinderpfleger*in, zum*zur Heilerziehungspfleger*in und zum*zur 
Heilerziehungspflegehelfer*in. 

Dabei haben die Besucher*innen die Möglichkeit in den Unterricht 
hinein zu schnuppern und einen lebendigen Eindruck vom Schulall-
tag sowie den Inhalten der verschiedenen Ausbildungen zu gewin-
nen. Die Schüler*innen, Studierenden und Lehrkräfte informieren 
und beantworten alle Fragen rund um die Berufsbilder, den Ablauf 
der Ausbildungen, die Zugangsvoraussetzungen und stehen für indi-
viduelle Beratungsgespräche zur Verfügung. Für eine kleine Stär-
kung aus dem Schulcafé ist ebenfalls gesorgt.

Die bfz-Schulen befinden sich im Gebäude D des bfz-Geländes in 
der Lichtenhaidestraße 15 in Bamberg. Weitere Informationen gibt 
es im Internet unter www.fachakademie-bamberg.bfz.de oder unter 
www.heilerziehungspflegeschulebamberg.bfz.de. Um Anmeldung 
wird gebeten (per Telefon unter: 0951/93224-622 
oder per Mail an: schulzentrum-ba@bfz.de).
Das bfz-Schulzentrum in Bamberg freut sich auf Ihre Teilnahme!

Lehrgang zum Geprüften Natur- und Landschafts-
pfleger/zur Geprüften Natur- und Landschaftspfle-
gerin 2023/2024
Die Regierung von Oberfranken führt im Auftrag des Bayerischen 
Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in 
enger Zusammenarbeit mit der Akademie für Naturschutz und Land-
schaftspflege Laufen und der Bayerischen Landesanstalt für Land-
wirtschaft in Freising einen Fortbildungslehrgang 2023/2024 zum 
Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/zur Geprüften Natur- und 
Landschaftspflegerin durch. 

Die Fortbildung bietet aufbauend auf einen Berufsabschluss in 
einem "grünen" Ausbildungsberuf wie Landwirt, Gärtner oder Forst-
wirt eine Zusatzqualifikation auf Meisterniveau für alle, die sich im 
Bereich Naturschutz und Landschaftspflege weiterbilden möchten. 
In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursionen lernen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer unter anderem die Grundlagen des 
Naturschutzes und der Landschaftspflege, Umweltbildung und 

BÜCHEREI ST. MARTIN

BERUFLICHE BILDUNG
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Informationsbrief der Wirtschaftsförderung 
des Landkreises Forchheim

Beratungen zur Existenzgründung, -sicherung und -nachfolge
durch die IHK für Oberfranken gemeinsam mit den Wirtschaftsexperten 
der Aktivsenioren Bayern e. V.
Termine / Ort:	 Donnerstag, 09. März 2023, ab 09.00 Uhr
		  Donnerstag, 23. März 2023, ab 09.00 Uhr
		  Landratsamt Forchheim,
		  Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim
Informationen:	 Die Beratungen (je 45 Minuten) sind kostenfrei. 
		  Terminvergabe jeweils bis 15:00 Uhr.
Anmeldung:	 Vorherige Anmeldung erforderlich bei der
		  Wirtschaftsförderung unter 
		  09191 86-1021 oder: Wifoe@Lra-Fo.de.

Personal-Sprechtag für Unternehmen
Um Unternehmen bei ihren Personalangelegenheiten individuell 
zu unterstützen, bietet die Wirt¬schaftsförderung des Landkreises 
Forchheim in Kooperation mit der Agentur für Arbeit einen Personal-
Sprechtag an. Die Experten vom Arbeitgeber-Service beantworten 
alle Fragestellungen, die die Themen Personalrekrutierung, Perso-
nalentwicklung (Weiterbildung) und Personalbindung betreffen.
Termine / Ort:	 Do, 02. März 2023, 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr
		  Landratsamt Forchheim,
		  Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim
Informationen:	 Die Beratungen (je 45 Minuten) sind kostenfrei. 
Terminvergabe 	 jeweils bis 15:00 Uhr.
Anmeldung:	 Vorherige Anmeldung bis spätestens 28.02.2023 	
		  erforderlich bei der Wirtschaftsförderung unter 	
		  09191 86-1021 oder n: Wifoe@Lra-Fo.de.

SAVE THE DATE - Existenzgründungsberatung für Menschen mit 
Behinderung
B.E.S.S.E.R. – Barrierefrei Existenzgründen. Selbständig und erfolg-
reich im Erwerbsleben mit Behinderung
Die Wirtschaftsförderungen der Landkreise Forchheim, Bamberg 
und Erlangen-Höchstadt sowie der Städte Forchheim und Bamberg 
bieten gemeinsam im Rahmen des Projektes B.E.S.S.E.R. einen 
Existenzgründungsberatungstag für Menschen mit Behinderung an.
Termin / Ort:	 Dienstag, 18. April 2023 
		  in Präsenz im Landratsamt Forchheim,
		  Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim,
		  oder online oder zu Hause
Nähere Informationen erhalten Sie in Kürze.

SAVE THE DATE - Unternehmertreff 2023 des Landkreises Forchheim
Termin / Ort:	 Mittwoch, 20. September 2023, 17 Uhr
		  St. Gereon, Landratsamt Forchheim,
		  Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim
Referenten:	 „Innovativ bleiben“ –
		  Tobias Schanda, HiFi extra GmbH
		  „Ein Unternehmen stellt sich vor
		  Jens Geiger, N-DECT GmbH
Anmeldung:	 Weitere Informationen und Anmeldung
		  bei der Wirtschaftsförderung des Landkreises 	
		  Forchheim unter Tel. 09191 86-1021 oder 
		  E-Mail Wifoe@Lra-Fo.de.
Nähere Informationen erhalten Sie in Kürze.

17.02.2023 FFO – Jugendparty
Bevor die FFO-Jugendparty schon bald wieder in die Sommerpause 
geht, stehen noch zwei Termine an. Die nächste Party findet am Frei-
tag, den 17.02.2023 statt. Wie bei den vorangegangenen Veranstal-
tungen steht dem Kreisjugendring Forchheim auch dieses Mal der 
Jugendkontaktbeamte der Polizei Forchheim und das Junge Theater 
Forchheim als Kooperationspartner zur Seite. 
Jugendliche im Alter von 12 bis 15 Jahren können dann, wie gewohnt, 
von 18.00 – 22.00 Uhr in den Räumen des Jungen Theaters Forch-
heim (Kasernstr. 9) tanzen, Freunde treffen und Spaß haben. Den 
Sound zum Abtanzen liefert DJ Rewerb, der mit seinen Sounds die 
Tanzfläche füllt und für ausgelassene Partystimmung sorgt. Die ganz 
persönlichen Hits der Jugendlichen sind ausdrücklich erwünscht und 
können beim DJ abgegeben werden. 
Der Eintritt kostet 3,50 €.
Die Discoabende sind eine Veranstaltung, der Termin findet am 
Freitag, den 17.02.2023 im Jungen Theater Forchheim, Kasernstr. 
9, 91301 Forchheim, statt. Einlass ist nur mit gültigem Ausweis (z. 
B. Schülerinnenausweis) möglich! Weitere Informationen finden Sie 
unter www.kjr-forchheim.de
Weitere FFO-Termine bis zur Sommerpause: 31.03.2023

23.02.-24.02.2023 Lego Naturwissenschaft und Technik Anmeldeschluss 
05.02.2023
Kräne, Rennautos, Windräder & Co. – das alles und vieles mehr kann 
mit dem Naturwissenschaft und Technik Set gebaut werden. Mit den 
neuen Sets kann gelernt werden, wie verschiedene Maschinen, die 
wir aus dem Alltag kennen, funktionieren. Zusammen mit den Lego 
Mindstorms Robotern kann das vorher Erlernte automatisiert und 
programmiert werden. Auch neue Geräte und Maschinen können von 
euch entwickelt werden.
In Gruppen von bis zu vier Teilnehmenden und unter fachkundiger 
Anleitung könnt ihr eurer Fantasie freien Lauf lassen und euren Ideen 
Leben verleihen! 
Um an dem Workshop teilzunehmen, sind keine Vorkenntnisse nötig 
– einzig und allein Ideen und der Spaß am Bauen werden gebraucht!
Der Workshop findet Donnerstag und Freitag, 23.02. & 24.02.2023, 
jeweils von 09.00 – 15.00 Uhr im Landratsamt Forchheim, Am Stre-
ckerplatz 3, 91301 Forchheim; statt. Die Online-Anmeldung sowie 
weitere Informationen finden Sie unter www.kjr-forchheim.de.

04.03.-05.03.2023 Selbstbehauptungstraining für Mädchen I 
Anmeldeschluss 19.02.2023
Im geschützten Rahmen lernen die Mädchen im Alter von 9 – 11 
Jahren, ihre eigene Kraft kennen und einschätzen. Bei Kampf- und 
Raufspielen dürfen sie ihre Durchsetzungsfähigkeit, ihre Geschick-
lichkeit und ihren Selbstbehauptungswillen voll entfalten. Ihre 
Aggressionen werden als Ausdruck ihrer Lebendigkeit akzeptiert.
Durch die Präsenz der Schiedsrichterin, durch klare Regeln, durch 
verbindliche Rituale und die Wahl der "richtigen" Mitkämpferin wird 
sichergestellt, dass jedes Mädchen im Kampf über sich hinauswächst 
und ihre Stärke und Wehrhaftigkeit erleben kann. 
Die Leitung des Kurses übernimmt Sabine Heidler, Dipl. Sozialpä-
dagogin (FH), Gestalttherapeutin sowie Selbstbehauptungstrainerin.
Der Kurs findet Samstag und Sonntag, den 04.03. & 05.03.2023, 
jeweils von 10.00 – 17.00 Uhr im K4-ebser Jugendzentrum, Kirchen-
platz 4, 91320 Ebermannstadt; statt. Die Online-Anmeldung sowie 
weitere Informationen finden Sie unter www.kjr-forchheim.de.

WIFO LRA FORCHHEIM KJR
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04.03.2023 Aufsichtspflichtseminar – Bestandteil der Juleica-Ausbildung
Der Kreisjugendring Forchheim lädt im Rahmen der Jugendleiter/-
innen – Ausbildung zukünftige und aktuelle Mitarbeitende und 
Ehrenamtliche in der Jugendarbeit ab 15 Jahren zum Aufsichts-
pflichtseminar ins Landratsamt ein.
Von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die sich in der Jugend-
arbeit engagieren, wird viel verlangt: methodische Fitness, pädago-
gisches Geschick, rechtliche Kenntnisse sowie Durchsetzungs- und 
Einfühlungsvermögen im Umgang mit Kindern und Jugendlichen.
Gemeinsam mit einem Rechtsanwalt als Referenten vermittelt der 
Kreisjugendring Forchheim mit Hilfe anschaulicher Beispiele recht-
liche Grundlagen in der Kinder- und Jugendarbeit.
Schwerpunkte sind dabei Rechte und Pflichten von Leitungspersonen 
in der Jugendarbeit, Wissenswertes zum Thema „Aufsichtspflicht“, 
Haftungsfragen, Sexualstrafrecht und natürlich persönliche Frage-
stellungen der Teilnehmenden.
Das Aufsichtspflichtseminar findet am Samstag, den 04.03.2023 
von 09:30 – 17:00 Uhr im großen Sitzungssaal des Landratsamtes in 
Forchheim statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 22,00 € pro Person, 
inklusive Verpflegung.
Anmeldeschluss ist am 19.02.2023. Die Online-Anmeldung sowie 
weitere Informationen finden Sie unter www.kjr-forchheim.de.

07.03.2023 Zuschussanträge – Wie stellt man sie und auf was sollte man 
achten? 
Der KJR Forchheim fördert durch die Vergabe von Zuschüssen die 
Kinder- und Jugendarbeit im Landkreis Forchheim. Antragsberech-
tigt sind die im KJR zusammengeschlossenen Vereine und Verbände. 
Die Mitglieder des KJR Forchheim können für ihre Maßnahmen der 
Kinder- und Jugendarbeit (Freizeiten, Jugendbildung, Geräte, usw.) 
einen Zuschussantrag stellen. An diesem Abend werden Fragen zum 
Zuschussantrag behandelt und es wird über die JULEICA informiert, 
die bei den Zuschussrichtlinien besonders gefördert wird. 
Diese kostenlose Veranstaltung ist für max. 10 Multiplikatoren/-
innen im Bereich der Jugendarbeit und findet in der Zeit von 18.00 
Uhr – 20.00 Uhr beim KJR Forchheim, Am Streckerplatz 3 statt. Der 
Anmeldeschluss ist am 21.02.2023.
Hinweis: 
Die aktuellen Angebote der Jungenarbeit „Ragazzi“ (Tagesaktionen 
u. a. in den Oster-, Sommer- und Herbstferien, Vater-Kind-Aktionen) 
finden Sie demnächst auf der Homepage des KJR Forchheim!

17.-19.03.2023 Grundlagen der Gruppenarbeit – Bestandteil der Juleica-
Ausbildung
Eine Gruppenfreizeit zu leiten, beinhaltet verschiedene Bausteine: 
einzelne Gruppenphasen erkennen, Spiele pädagogisch anleiten, 
rechtliche Kenntnisse besitzen, gemeinsam kochen. All diese Ele-
mente zur Planung und Gestaltung von Freizeitaktionen werden an 
einem Wochenende praxisorientiert erlernt. Ein weiterer Baustein ist 
die geschlechtsspezifische Mädchen- und Jungenarbeit, die ebenfalls 
zu den Grundlagen der Gruppenarbeit gehört.
Gemeinsam mit anderen Ausbildungsmodulen wie dem "Aufsichts-
pflichtseminar", "Herausforderungen in der Jugendarbeit", einem 
Erste-Hilfe-Kurs sowie der ehrenamtlichen Arbeit in einem Verein 
oder bei einem öffentlichen Träger der Jugendhilfe berechtigt die 
Fortbildung zum Erwerb der JULEICA. Die Fortbildung ist außer-
dem zur Verlängerung der JULEICA geeignet.
 
Das Blockseminar findet am Wochenende vom 17.03.2023, 17:00 

Uhr - 19.03.2023, ca. 15:00 Uhr im Selbstversorgerhaus im Jugend-
camp in Vestenbergsgreuth statt. Die Anmeldung für alle Interes-
sierten ab 15 Jahren ist bis 02.03.2023 unter www.kjr-forchheim.de 
möglich. Die Teilnahmegebühr inkl. Übernachtung und Verpflegung 
beträgt 28,00 €.

22.03.2023 Airbrushtattoo Fortbildung
Auf vielen Veranstaltungen sind sie - neben Kinderschminken und 
Luftballonknoten - der Blickfang schlechthin: Airbrushtattoos mit 
abwaschbarer Farbe. In der Fortbildung wird den Teilnehmenden 
unter fachkundiger Anleitung gezeigt, wie die technische und prakti-
sche Umsetzung funktioniert.
Von Infos zu den verschiedenen Materialen, Sicherheitsvorschriften, 
über den Maschinenzusammenbau bis hin zum praktischen Sprayen 
wird in ca. drei Stunden alles Wichtige besprochen und geübt. Natür-
lich dürfen auch die Reinigung sowie das Aufräumen der verwende-
ten Materialien nicht fehlen.  
Die Teilnahme an der Airbrush-Fortbildung berechtigt dazu, die 
Airbrush-Maschine des KJR für eigene Veranstaltungen auszuleihen.
Die Fortbildung findet am 22.03.2023 von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
im Landratsamt Forchheim statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 11,00 
€. Die Anmeldung für Interessierte ab 15 Jahren ist bis 12.03.2023 
unter www.kjr-forchheim.de möglich.

31.03.2023 FFO – Jugendparty
Bevor die FFO-Jugendparty schon bald wieder in die Sommerpause 
geht, stehen noch zwei Termine an. Die nächste Party findet am Frei-
tag, den 31.03.2023 statt. Wie bei den vorangegangenen Veranstal-
tungen steht dem Kreisjugendring Forchheim auch dieses Mal der 
Jugendkontaktbeamte der Polizei Forchheim und das Junge Theater 
Forchheim als Kooperationspartner zur Seite. 
Jugendliche im Alter von 12 bis 15 Jahren können dann, wie gewohnt, 
von 18.00 – 22.00 Uhr in den Räumen des Jungen Theaters Forch-
heim (Kasernstr. 9) tanzen, Freunde treffen und Spaß haben. Den 
Sound zum Abtanzen liefert DJ Rewerb, der mit seinen Sounds die 
Tanzfläche füllt und für ausgelassene Partystimmung sorgt. Die ganz 
persönlichen Hits der Jugendlichen sind ausdrücklich erwünscht und 
können beim DJ abgegeben werden. 
Der Eintritt kostet 3,50 €.
Die Discoabende sind eine Veranstaltung, der Termin findet nach 
der Sommerpause am Freitag, den 29.09.2023 im Jungen Theater 
Forchheim, Kasernstr. 9, 91301 Forchheim, statt. Einlass ist nur mit 
gültigem Ausweis (z. B. Schülerinnenausweis) möglich! Weitere 
Informationen finden Sie unter www.kjr-forchheim.de
Weitere FFO-Termine nach der Sommerpause: 29.09.2023

13.04.2023 Fahrt in den Bayern-Park für Familien
Kommt mit und erlebt einen actionreichen Tag im Bayern-Park. Egal, 
ob ihr lieber Achterbahn fahrt, die Indoorkletterhalle besucht oder 
die zahlreichen (Wasser-) Rutschen hinunter saust - es ist für jeden 
die richtige Portion Adrenalin und Spaß dabei. Gemeinsam mit euren 
Geschwistern, Eltern und Großeltern könnt ihr einen aufregenden 
Tagesausflug erleben. Für begeisterte Wasserraten sollte Bade- und 
Ersatzkleidung eingepackt werden. Der Kreisjugendring übernimmt 
keine Aufsichtspflicht für die Kinder, weshalb sie nur in Begleitung 
eines zuständigen Erwachsenen mitfahren können.
Die Teilnahmegebühr von 28,00 € pro Person enthält die Hin- und 
Rückfahrt mit dem Bus (ab Forchheim) sowie den Eintritt in den 
Park.

KJR
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Vom Pferdewagen zum Harvester
Forstwirtschaft: Mit moderner Technik gegen den 
Klimawandel

Bamberg/Forchheim – Moderne Technik hat auch in der Forst-
wirtschaft längst Einzug gehalten und hilft, schneller auf die Aus-
wirkungen des Klimawandels zu reagieren. Bestes  Beispiel ist die 
Borkenkäferplage, begünstigt durch die Trockenheit. Für die Wald-
besitzerinnen und Waldbesitzer bedeutet das: Die befallenen Bäume 
müssen so schnell wie möglich aus dem Wald gebracht werden, um 
einer weiteren Ausbreitung entgegenzuwirken. Mit 
traditionellen Methoden ist dies kaum zu schaffen.

Holzernte war früher eine planbare Saisonarbeit
Noch bis Anfang der 90er Jahre konnte die Holzernte quasi nach 
Plan erfolgen, in der saftfreien Zeit im Winter. Es gab zuverlässig 
zwei Frostperioden, in denen das Holz problemlos aus dem Wald 
gebracht werden konnte: eine kurze im November und eine längere 
ab Dreikönig bis März oder sogar April. Der Holzeinschlag begann 
schon Wochen vorher. Die Zeit bis zum Einsetzen der Fröste nutzte 
der Holzrücker, um die gefällten und aufgearbeiteten Bäume an die 
Rückegasse zu ziehen. Dies erfolgte entweder durch das Pferd, was 
sehr bodenschonend war, da keine Fahrspuren entstanden. Oder der 
Rücker setzte einen leichten Schlepper mit Seilwinde ein, mit der der 
gefällte Baum zur Rückegasse gezogen wurde. Es wurden früher aus-
schließlich normale landwirtschaftliche Traktoren mit den üblichen 
schmalen Reifen eingesetzt. Gregor Schießl, Hobby-Historiker und 
Forstdirektor am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(AELF) Bamberg: „Die Holzernte war eine Saisonarbeit und für 
Bauern eine wichtige Einnahmequelle.“
Stellte sich schließlich eine stabile Frostlage mit oft zweistelligen 
Minusgraden ein, wurden die bereitliegenden Holzhaufen binnen 
kurzer Zeit ohne Schäden über die beinhart gefrorene Rückegasse an 
die Lkw-fahrbaren Waldwege transportiert.

Technik musste mit der Entwicklung des Klimas Schritt halten
Seit Beginn der 2000er Jahre werden Frostlagen immer kürzer und 
schwächer, die Winter milder und nässer. Sichere Frostphasen zum 
Rücken gibt es praktisch nicht mehr. Gregor Schießl: „Die Auswir-
kungen des Klimawandels spürt die Forstwirtschaft schon seit gut 20 
Jahren.“Um auf nicht gefrorenen, oft weichen Böden Holz rücken 

zu können, wurden Maschinen mit geringen Bodendrücken entwi-
ckelt. Dafür wurden die Reifen breiter und die Profile schonender. 
Statt vier haben Forstmaschinen heute oft acht Räder. Die Reifen-
drücke wurden stark reduziert und es werden häufig Bänder aufge-
zogen. Bänder schonen die unbefestigten Maschinenfahrlinien im 
Wald, verursachen aber Schäden an den geschotterten Waldwegen. 
Diese können mit einem Planierschild wieder hergerichtet werden, 
was natürlich Kosten verursacht.

Klimawandel stellt Waldbesitzer vor Dilemma
Viele Baumarten müssen nach dem Fällen möglichst schnell ins 
Sägewerk abgefahren werden, bevor es warm wird. Sonst vermehren 
sich im Holz Pilze, die die Farbe verändern oder es wird von Insekten 
befallen, was den Wert erheblich reduziert. Gregor Schießl: „Dieses 
Problem gab es früher nicht. Heute tritt nicht selten der Fall ein, dass 
im Winter eingeschlagene Hölzer nicht gerückt werden können, weil 
es einfach zu nass ist.“
Waldbesitzer stehen dabei häufig vor einem Dilemma: Entweder 
sie akzeptieren Rückeschäden am Waldboden oder sie sind bereit, 
erhebliche Wertverluste am Holz hinzunehmen. Beides tut weh, denn 
Schäden am Boden sind nahezu irreparabel, das Bodenleben und 
-gefüge ist nachhaltig geschädigt. Andererseits ist das Risiko groß, 
nach Jahrzehnten der Pflege nur noch einen Teil des zu erwartenden 
Erlöses zu bekommen.

Fortsetzung nächste Seite

Oben: Digitales Cockpit im Harvester, links: Ein Pferdegespann half früher bei der Forstarbeit, rechts: Mühsame Handarbeit beim Baumfällen 
Fotos: Ulf Felgenhauer AELF Coburg-Kulmbach, Archiv AELF Bamberg.

LANDWIRTSCHAFT
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Veranstaltungen zum Internationalen Frauentag
Rund um den Internationalen Frauentag, der jedes Jahr am 08. März 
stattfindet, sind im Landkreis Forchheim wieder einige interessante 
Veranstaltungen und Aktionen geplant. Dabei fordern die Gleich-
stellungsstelle des Landratsamtes, die beteiligten Frauenverbände ( 
AWO, DGB, GEW, KAB, VDK, Verdi, Frauen Union, Freie Wähler, 
SPD, Bündnis90 Die Grünen und die Soroptimisten Forchheim-Kai-
serpfalz) die Verwirklichung der Gleichberechtigung von Frauen in 
Familie, Gesellschaft und Politik!

Aktionsstand zum Frauentag am 08. März - mit Rosenverteilung 
Die Gleichstellungsstelle des Landratsamtes und die o. g. Frauen-
verbände werden am Mittwoch, 08. März 2023 von. 11 bis 14 Uhr 
in der Fußgängerzone (Hauptstraße) Forchheim zum Internationalen 
Frauentag Rosen verteilen.
Denn: Frauen leisten in Familie, Beruf und Ehrenamt einen wertvol-
len Beitrag für die Gesellschaft. Meistens kümmern sich Frauen um 
Haushalt, Kindererziehung, Betreuung von pflegebedürftiger Ange-
höriger und gehen zudem einer beruflichen Beschäftigung nach. Dar-
über hinaus engagieren sie sich oft ehrenamtlich im sozialen Bereich: 
Frauen leisten Erhebliches und haben Anspruch auf Chancengleich-
heit und entsprechende Anerkennung in den verschiedensten Lebens-
bereichen!
Wir fordern tatsächliche Gleichberechtigung – Schluss mit Benach-
teiligung!
Gerechte Bezahlung für gleichwertige Arbeit, Wertschätzung für 
familiäres und soziales Engagement, gleiche berufliche Aufstiegs-
möglichkeiten auch in Führungspositionen und Berücksichtigung bei 
der Vergabe politischer Ämter sollten nicht die Ausnahme, sondern 
die Regel sein!

Online-Vortrag: So sichern Frauen Ihre Zukunft“ am Mittwoch 08. März
Da Frauen leider häufig schlechter bezahlt werden oder wegen Kin-
dererziehung oder Pflege von Angehörigen im Berufsleben eine 
Pause einlegen müssen bzw. nur einer Teilzeitbeschäftigung nach-
gehen können, verdienen sie auch weniger; finanzielle Einbußen und 
Abhängigkeiten sind vorprogrammiert. Bei geringerem Verdienst 
fällt auch die zukünftige Rente deutlich niedriger aus. Kommen 
dann noch die Trennung vom Partner oder andere Schicksalsschläge 

dazu, leiden Frauen unter Altersarmut. Wie frau dem vorbeugen und 
finanziell unabhängiger werden kann oder welche Absicherungs- und 
Vorsorgemöglichkeiten bestehen, wird im Rahmen des kostenfreien 
Online-Vortrags „So sichern Frauen Ihre Zukunft“ erläutert, der 
am Internationalen Frauentag am Mittwoch, 08. März 2023 um 19 
Uhr seitens der Gleichstellungsstelle in Kooperation mit der VHS 
des Landkreises Forchheim angeboten wird. Während des Vortrags 
können Fragen über die Chat-Funktion gestellt werden. Die Teil-
nahme ist kostenfrei; es ist jedoch eine vorherige Anmeldung not-
wendig: www.vhs-forchheim.de (Fo711).

Online-Event: Zooming Female Artists: „Alle Macht den Nanas!“
Lesung – Werkschau – Infotainment
Ebenfalls passend zum Frauentag bieten die Volkshochschule und die 
Gleichstellungsstelle des Landkreises Forchheim am Donnerstag, 09. 
März 2023 um 19 Uhr mit der Online-Veranstaltung „Alle Macht den 
Nanas!“ eine Begegnung mit der Künstlerin Niki de Saint Phalle an.
Niki de Saint Phalle zählt zu den schillerndsten Künstlerinnen der 
zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts. Vor allem für ihre farbenfro-
hen, sinnlich-voluminösen Frauenfiguren, den Nanas, ist die Malerin 
und Bildhauerin bekannt. Selbstbewusst und stark transportieren sie 
die „Nana-Power“, das moderne Frauenbild der Künstlerin, die für 
Frauen die gleichen Freiräume wie für Männer beanspruchte.
Zooming Female Artists (ZoFA) nimmt Sie mit auf die Reise durch 
das Leben und facettenreiche Werk der Feministin, die ihre Ziele prä-
zise anvisierte und sich nachdrücklich behauptete. Anmeldung bitte 
bis einen Tag vorher unter www.vhs-forchheim.de (Fo 710).

Podiumsdiskussion „Starke Frauen aufs Podium“ am Freitag, 10. März
Die von den Soroptimistinnen Forchheim Kaiserpfalz ins Leben 
gerufene Veranstaltungsreihe „Starke Frauen aufs Podium“, die 
Frauen in den Vordergrund bringen soll, wird nun weiter etabliert. 
In diesem Jahr wird anlässlich des Weltfrauentages gemeinsam mit 
der Gleichstellungsstelle des Landratsamtes und den Frauenverbän-
den im Landkreis Forchheim sowie der Sparkasse Forchheim diese 
Veranstaltung genutzt, um auf die Gleichstellung von Frauen und 
Männern aufmerksam zu machen. 

Bei der Podiumsdiskussion „Frauen in der Politik“ am Freitag, 10. 
März 2023 um 19 Uhr in der Digitalwerkstatt Forchheim, Breit-
weidig 27 schaffen Soroptimistinnen im Landkreis Forchheim eine 
Bühne für dieses Thema.
Denn warum engagieren sich weniger Frauen in der Politik und 
welche Hürden haben sie im Speziellen zu meistern? Diese und wei-
tere Fragen werden mit drei Frauen aus dem Landkreis besprochen.
Moderiert von den Clubschwestern Annika Falk-Claußen und Mela-
nie Ebert kommen Lisa Badum - Bundestagsabgeordnete Bündnis 
90/Grüne -, 

Martina Hebendanz - stellv. Fraktionsvorsitzende und Kreisrätin 
CSU - und Christiane Meyer - Bürgermeisterin Neue Liste EBS - zu 
Wort. 
Alle drei Frauen agieren auf der politischen Bühne in unterschied-
lichen Parteien und Funktionen. Eines eint sie jedoch: sie sind alle 
Frauen, die sich in politischen Kreisen behaupten müssen und ihre 
Frau stehen. Ein spannender Abend steht bevor. 
Beginn der Veranstaltung ist 19 Uhr, Einlass bereits um 18:30 Uhr. 
Anmeldungen sind aufgrund der begrenzten Platzzahl zwingend 
erforderlich bis spätestens 2. März direkt unter info@clubforchheim-
kaiserpfalz.soroptimist.de 

Harvester schaffen Erleichterung
Fällung und Aufarbeitung von Nadelholz erfolgen heute vielfach nicht 
mehr von Hand. 
Dies wäre beim derzeitigen Lohnniveau wirtschaftlich nicht mög-
lich. Erst mit dem flächendeckenden Einsatz des Harvesters (Hol-
zerntemaschine) konnten Jungbestände kostendeckend durchforstet 
und so stabilisiert werden. Der Harvester ist aus dem modernen Wirt-
schaftswald nicht mehr wegzudenken.
Förster haben heute keine andere Wahl, als große Spezialmaschinen 
einzusetzen, wenn sie bodenschonend Holz aus dem Wald bringen 
wollen. Gregor Schießl: „Der Einsatz großer Forstmaschinen wird 
oft als bedrohlich wahrgenommen. Umso wichtiger ist die Informa-
tion der Bevölkerung über die extremen Veränderungen forstlicher 
Arbeitsabläufe, die der Klimaveränderung geschuldet sind.“
Die Forstwirtschaft ist einer der von der Klimakrise am frühesten 
betroffenen, beeinträchtigten und geschädigten Wirtschaftsbereiche.

FRAUENTAG
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Erwachsenenbildung
Pfarrei St. Bartholomäus, Buttenheim
mit der Kuratie St. Nikolaus Gunzendorf
1. Vortragsabend 
am Mittwoch, 15. März 2023 
im Ottoheim in Buttenheim, um 19:00 Uhr 
„Wir seynd die vierzehn Nothelfer 
und wollen eine Kapellen haben“ 
Die Bau- und Wallfahrtsgeschichte von Vierzehnheiligen 
Referent: Herr Stephan Renczes, Burgkunstadt 

2. Vortragsabend 
am Mittwoch, 29. März 2023 
im Ottoheim in Buttenheim, um 19:00 Uhr 
Der Bamberger Kreuzweg – 
Berühmte Kreuzwegstationen 
Referent: Herr DDr. Matthias Scherbaum, Bamberg

Die Wallfahrtskirche Vierzehnheiligen gilt als Meisterwerk von  Bal-
thasar Neumann. Dabei begann alles mit ein „bisschen Pfusch“ an 
den Plänen des Baumeisters. 
Der Referent Stephan Renczes wird in dem Vortrag die spannende 
Entstehungsgeschichte dieser weltberühmten Basilika nachzeichnen, 
verbunden mit der Entwicklung der Wallfahrt nach Vierzehnheiligen.

Katholische Landvolkbewegung (KLB)
Erzdiözese Bamberg
Sich selbst lieben – Die eigenen Anteile kennen- und lieben lernen
Frauenbildungstag der Region Heroldsbach-Hallerndorf mit Michael 
Pflaum Burg Feuerstein. Das Bildungswerk der Katholischen Land-
volkbewegung (KLB)  der Erzdiözese Bamberg lädt herzlich ein zum 
ökumenischen Frauenbildungstag am Dienstag, den 14. März 2023.
Der Tag beginnt um 9:30 Uhr mit einem Vortrag von Pfarrer Michael 
Pflaum zum  Thema „Sich selbst lieben – Die eigenen Anteile 
kennen- und lieben lernen“.
Selbstliebe wächst, wenn ich mit mir liebevoll rede. Ich kann mit mir 
selbst reden, weil ich in mir erlebe: Es gibt innere Persönlichkeitsan-
teile in mir, die manchmal gut zusammenarbeiten und sich manchmal 
in die Haare kommen. Von meinem Selbst aus kann ich z.B. meinen 
Antreiber wertschätzen, meine inneren Kritiker verständnisvoll ken-
nenlernen, meine verwundeten Anteile aus der Verdrängung holen, 
heilen und neues Leben schenken. 
Das Arbeiten mit dem inneren Familiensystem (IFS) von Richard 
Schwartz ist einVersöhnungs- und Heilungsweg, der Jesu Gebot der 
Selbstliebe umsetzt.
Nach dem Vortrag wird gemeinsam ein Wortgottesdienst gefeiert. 
Der Tag endet nach dem Mittagessen mit Abfahrt der Busse gegen 
14:00 Uhr. 
Der Teilnehmerbeitrag für Vortrag, Kaffee mit Gebäck, Mittagessen 
und Busfahrt beträgt 32,00 €.
Wie jedes Jahr ist es möglich in den Ortschaften in der Region um 
Heroldsbach und Hallerndorf zu unseren Bussen zuzusteigen.
Weitere Informationen und Anmeldung bis 24.02.2023 bei:
Beatrix Hammermüller, 09131 – 55 922,
Judith Stilkerich, 09190 – 99 48 
95 und Maria Götz, 09545 - 52 08.

Online-Vorträge über verschiedene Heizsysteme, 
Photovoltaik-Anlagen und Stromspeicher
Der Arbeitskreis Info-Offensive Klimaschutz des Landratsamtes lädt 
in Kooperation mit der VHS des Landkreises und dem Technologie- 
und Förderzentrum Bayern zu folgenden Online-Energievorträgen 
ein: 
Heizungsmodernisierung – Unser Haus braucht eine neue Heizung;
Heizung mit Zukunft, welche soll es werden?
- 	Kurzvorstellung verschiedener Heizsysteme
(Solarthermie, Wärmepumpe, Biomasse-/Pellets, Brennwerttechnik)
-	 Besonderheiten und Einsatzmöglichkeiten der verschiedenen Sys-

teme
- 	Worauf ist als Nutzer zu achten bzw. was ist zu beachten?
- 	Aufzeigen der Einsparpotentiale
- 	Betriebskosten der verschiedenen Heizsysteme 
- 	Allgemeine Tipps zum Energiesparen
- 	Fördermöglichkeiten
Donnerstag, 02.03.2023,  19.30 Uhr,  nur Online (Kurs Fo914)

Stromspeicher? – Chance für neue und alte PV-Anlagen 
- 	Grundlagen Stromspeichersysteme
- 	Dimensionierung und Wirtschaftlichkeit
- 	Einsatzmöglichkeiten bei bestehenden und neuen PV-Anlagen
- 	ausgeförderte EEG-Anlagen
Donnerstag, 09.03.2023,  19.30 Uhr, nur Online (Kurs Fo915)

Sonne tanken – Photovoltaik und Elektro-Mobilität
- 	Grundlagen für die Planung von PV-Anlagen
- 	Nutzung von PV-Strom im Haushalt
- 	Laden von E-Autos mit eigenem PV-Strom
- 	Wirtschaftlichkeitsbetrachtung mit aktuellen Preisen
Donnerstag, 16.03.2023,  19.30 Uhr, nur Online (Kurs Fo916)

Die Vorträge finden nur Online, jeweils am Donnerstagabend zu den 
angegebenen Terminen statt, die Teilnahme ist kostenfrei. Es ist eine 
rechtzeitige Anmeldung über www.vhs-forchheim.de  erforderlich. 
Die Zugangsdaten zum Online-Vortrag werden in der Regel am 
Donnerstagnachmittag per E-Mail an die angemeldeten Personen 
verschickt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, 
dieses Angebot zu nutzen, um sich über aktuelle Techniken und 
Förderprogramme zu informieren. Komplettes Vortragsprogramm: 
www.Lra-fo.de/klima 

Weitere Information:
Steuerliche Erleichterung für Errichtung und Betrieb von PV-Anlagen
Aus aktuellem Anlass und aufgrund zahlreicher Anfragen weist die 
Energie-/Fördermittelberaterin des Landratsamtes darauf hin, dass 
durch das neue Jahressteuergesetz 2022 ab 01. Januar 2023 für die 
Lieferung und Installation von Photovoltaikanlagen, Wechselrichter 
oder auch Batteriespeicher dann keine Umsatzsteuer mehr anfällt, 
wenn diese auf oder in der Nähe eines Wohngebäudes installiert 
werden. Durch den Wegfall der bisher 19%igen Umsatzsteuer sollten 
PV-Anlagen entsprechend billiger werden. Dies soll die Solarwende 
insbesondere auf privaten (Wohn-)Gebäuden fördern. Die Neurege-
lung führt auch zu steuerlichen Vereinfachungen im Hinblick auf den 
Betrieb von PV-Anlagen, die Abrechnung der EEG-Einspeisevergü-
tungen und bei der Einkommensteuererklärung.
Weitere Informationen: FAQ „Umsatzsteuerliche Maßnahmen zur 
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Förderung des Ausbaus von Photovoltaikanlagen unter https://www.
bundesfinanzministerium.de/Content/DE/FAQ/foerderung-photo-
voltaikanlagen.html 

Der Wunsch nach einem würdevollen Lebensende 
Der Hospizverein für den Landkreis Forchheim e.V. bietet dazu am 
Donnerstag, 2. März 2023, um 19 Uhr in der Testa Rossa caffébar der 
Sparkasse Forchheim einen Vortrag an. Frau Dr. Katharina Schnei-
der von der Spezialisierten Ambulanten Palliativversorgung (SAPV) 
informiert, wie es trotz schwerer Erkrankungen gelingen kann, die 
letzte Lebensphase würdevoll zu gestalten. Im Fokus ihres Vortrages 
werden die Möglichkeiten der Palliativmedizin stehen, das Thema 
Suizidassistenz wird aus Sicht der SAPV beleuchtet. Der Vortrag ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Frisch kochen für Kids
Gesundes Essen für jedes Alter (ab 5 Monaten)
Das Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten veranstaltet in 
Zusammenarbeit mit der KoKi–Netzwerk frühe Kindheit / Landrat-
samt Forchheim am Mittwoch den 22.März 2023 einen Ernährungs-
kurs.
Gemeinsam werden Gerichte mit saisonalen, regionalen und frischen 
Lebensmitteln für Kinder ab 5 Monaten, Kleinkinder und Erwach-
sene unter Anleitung der Ernährungsberaterin Petra Höfner gekocht 
und anschließend gegessen. Vorkenntnisse nicht erforderlich!
Zielgruppe:
Eltern mit Kindern ab 5 Monaten bis 3 Jahren sowie Großeltern, 
Erzieher/Innen und Betreuungspersonen. Kinderbetreuung wird bei 
Bedarf gestellt.Der Kurs ist kostenlos!
Termin und Veranstaltungsort:
Mittwoch, 22.03.2023 von 9.00 Uhr – 11.30 Uhr
Bürgerzentrum- Mehrgenerationenhaus Forchheim, Paul-Keller-Str. 17
Anmeldung: KoKi-Netzwerk frühe Kindheit 
 Karin Kohlmann 09191/862372

Sprachreisen der AWO Forchheim 2023
Seit fast dreißig Jahren führt die AWO Forchheim Sprachreisen nach 
Südengland für Schüler*innen zwischen 14 und 17 Jahren durch. 
Die Sprachreisen nach Poole bieten eine hervorragende Gelegenheit 
die fremde Sprache zu lernen und die Kultur des Landes kennen-
zulernen. Die teilnehmenden Jugendlichen wohnen in Gastfamilien, 
vier Stunden am Tag findet ein Sprachkurs statt, den Rest des Tages 
organisieren die deutschen Betreuer*innen ein umfangreiches Frei-
zeitprogramm. Ein Highlight der Fahrt ist vor der Heimreise der 
zweitätige Stopp in der Hauptstadt London mit Besuch eines Musi-
cals. Für die Pfinstferien und die Sommerferien sind noch Plätze ver-
fügbar. Weitere Informationen zu den Sprachreisen finden sind auf 
der Homepage der AWO Forchheim (https://www.awo-forchheim.
de/kinder-jugend-familie/sprachreisen/) oder unter dem angefügten 
QR-Code. Am Mittwoch, den 15. März 2023, findet eine Infoveran-
staltung um 18.30 Uhr im Saal 2 des BRK-Kreisverband Forchheim, 
Henri-Dunant-Straße 1, statt. Um Anmeldung an christine.schmitt@
awo-forchheim.de wird gebeten. ( AWO Forchheim) 

SCHULEN

Informationen zum Übertritt
Die Staatliche Realschule Hirschaid lädt  am Mittwoch, 15.03.2023, 
um 18:00 Uhr interessierte Eltern mit ihren Kindern zu einem 
Informationsabend ein.
An diesem Abend stellen wir uns den Eltern in einem Vortrag mit 
allem Wissenswerten zur Realschule Hirschaid vor. Hierbei werden 
auch alle Fragen zum Übertritt beantwortet. Im Anschluss finden 
Schulhausführungen durch unseren neuen Ganztagesbereich und die 
modernen Klassen- und Fachräume in kleinen Gruppen statt.
Den Kindern wird während der Zeit des Vortrags ein Einblick in die 
Unterrichtsinhalte der Realschule geboten.
Die Anmeldung findet in der Zeit vom 08. bis 11. Mai 2023, jeweils 
von 08:00 Uhr bis 15:30 Uhr statt.
Weitere Informationen zur Staatlichen Realschule Hirschaid: www.
rs-hirschaid.de 
Für Fragen: 09543 4437090 oder uebertritt@realschulehirschaid.org

Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder 0177-9159847

c.kern@wittich-forchheim.de

Frühlingsboten
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Eilmeldung:  Die Umweltstation Lias-Grube sucht 
dich ab 1. März!
Die Umweltstation Lias-Grube sucht Jugendliche, die von März bis 
September ein Freiwilliges Ökologisches Jahr in der Lias-Grube 
absolvieren möchten. Wenn du eine abwechslungsreiche Tätigkeit 
in einem guten Team und einer wunderschönen Einsatzstelle suchst, 
dann zögere nicht und bewerbe dich jetzt auf der Webseite der Evan-
gelischen Jugend in Bayern www.ejb.de.
Die Umweltstation Lias-Grube in Unterstürmig bei Eggolsheim im 
Landkreis Forchheim ist eine Informations- und Bildungsstätte für 
regionale Umweltbildung und Nachhaltigkeit. Die Einsatzbereiche 
der Freiwilligen in der Umweltstation beinhalten die Planung und 
Durchführung von umweltpädagogischen Veranstaltungen wie z.B. 
Kindergeburtstagen, Ferienprogrammen, die Unterstützung der 
Mitarbeiter bei der der Geländepflege, der Hauswirtschaft und dem 
Übernachtungsbetrieb. Auch für Weiterbildung im ökologischen 
und sozialen Bereich ist gesorgt: Bei Seminaren während des Jahres 
tauschen sich FÖJ-Teilnehmer verschiedener Einrichtungen unterei-
nander aus und informieren sich über ökologische und nachhaltige 
Themen.
Hast du Interesse? 
Dann bewerbe dich über die Webseite der Evangelischen Jugend in 
Bayern www.ejb.de. Fragen zum FÖJ beantworten die Mitarbeiterin-
nen der Lias-Grube auch telefonisch unter 09545/950399 oder per 
E-Mail unter info@umweltstation-liasgrube.de. 

Klimaneutral: Wie geht das in der Praxis?	
Das Schwerpunktthema 2023 der Umweltstation Lias-Grube

"Kommende Generationen werden dich nicht fragen, in welcher 
Partei du warst. Sie werden wissen wollen, was du dagegen getan 
hast, als du wusstest, dass die Pole schmelzen." Martin Sheen, ame-
rikanischer Schauspieler
Der Klimawandel ist eines der dringendsten Themen unserer Zeit. 
Treibhausgasemissionen sind der Hauptgrund für den menschenge-
machten Klimawandel, welcher auch bei uns zuhause immer spürba-
rer wird. Die weltweite Durchschnittstemperatur liegt aktuell 1,2°C 
höher als in der vorindustriellen Zeit. Die Jahre 2015 bis 2020 waren 
die sechs wärmsten seit Beginn der Temperaturaufzeichnungen. 
Durch diese gravierende Veränderung in unserer Atmosphäre ver-
dreifachte sich die Anzahl extremer Wetterereignisse wie Starkregen, 
Überschwemmungen und Hitzeperioden in den letzten 50 Jahren. 
Um dem Klimawandel aktiv entgegenzuwirken, muss ein Gleichge-
wicht zwischen Treibhausgasemissionen und deren Senkung herge-
stellt werden, das heißt, unser Handeln muss klimaneutral werden. 
Immer mehr Bildungseinrichtungen möchten ihren Beitrag zum Kli-
maschutz leisten. Mit technischem Klimaschutz allein, zum Beispiel 
in Form von Dämmung, kommen wir nicht weiter. Einen großen 
Beitrag auf dem Weg hin zur Klimaneutralität leisten Bildungsmaß-
nahmen für jede Altersstufe, schon von klein auf im Kitabereich, in 
dem die Wertebildung stattfindet, aber auch genauso in der Schule 
sowie im außerschulischen Bereich für Erwachsene. Die Umwelt-
station Lias-Grube möchte daher im Jahr 2023 mit dem Projekt 
„Klimaneutral – Wie geht das in der Praxis?“ auf der einen Seite Ein-
richtungen dabei helfen, den ersten Schritt auf dem Weg in Richtung 
Klimaschutz und Klimaneutralität zu machen. Für Teams aus Kitas, 
Schulen, Bildungseinrichtungen, Vereinen, Verbänden und Kommu-
nen gibt es im Jahre 2023 sieben Angebote vor Ort mit folgenden 
Schwerpunktthemen:
1.	 Die klimaneutrale Einrichtung - so kann`s gehen“ 
2.	 Klimaneutralität bei Beschaffung und Betrieb
3.	 Klimaneutralität bei Neubau und Sanierung
4.	 Klimaneutralität in Konzept und Konzeption
5.	 Klimaneutralität für Teams und MitarbeiterInnen
6.	 Die klimaneutrale Bildungsarbeit - Methoden zum
	 Klimaschutz für kleine und große Kinder
7.	 Klimaneutralität für Elternarbeit und Träger
Andererseits ist auch die Werte- und Bewusstseinsbildung bei den 
Jüngsten ein großer Bestandteil des aktuellen Jahresprojekts der 
Umweltstation Lias-Grube. Für Kindertagesstätten, Schulklassen 
und Kindergruppen finden im Rahmen dieses Projektes ab sofort 
Veranstaltungen mit verschiedenen inhaltlichen Schwerpunkten 
statt.  Bei der Klimawerkstatt dreht sich zum Beispiel alles um die 
Frage „Was hat der Klimawandel mit mir und den Eisbären zu tun?“ 
Mit Spielen, Forscheraufträgen und Experimenten finden die Kinder 
heraus, wie jeder unser Klima schützen kann. In der Energiewerk-
statt forschen und experimentieren die Kinder anhand der Schwer-
punkte Wind oder Sonne, wo Energie herkommt und wie sie Energie 
sparen können. In der Lehmwerkstatt lernen sie Lehm als natürlichen 
Baustoff für Gebäude kennen. Bei der Veranstaltung Klimaneutrale 
Ernährung erforschen die Kinder mit allen Sinnen verschiedene Obst- 
und Gemüsesorten und finden heraus, wo unser Essen herkommt und 
was die lange Reise eines Erdbeerjoghurts mit dem Klima zu tun hat.
Die Inhalte der Veranstaltungen (Dauer 2h) werden auf das Alter der 
TeilnehmerInnen abgestimmt. 
Weitere Infos zum Projekt erhalten Sie direkt bei der Umweltstation 
Lias-Grube unter 09545 950399, per mail info@umweltstation-lias-
grube.de oder auf der Webseite www.umweltstation-liasgrube.de

LIAS-GRUBE UNTERSTÜRMIG

Fotos: Ulrike Schaefer
Regionales und saisonales Obst und Gemüse schmecken toll!

Wo kommt unser Essen her? 
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KiTa Drügendorf
Wir gestalten Eisanhänger
Auch wenn es draußen bitterkalt ist, kann man mit Naturmaterialien 
basteln.
Für unsere Eisanhänger haben wir Gräser, Blätter und sogar Gän-
seblümchen gesammelt und in Schälchen gelegt. Dies wurde dann 
vorsichtig mit Wasser übergossen und ein Faden als Aufhänger hin-
eingehängt.
Nun mussten wir abwarten. Bis zum nächsten Morgen. Dann war das 
Wasser komplett durchgefroren und wir konnten unsere Eisanhänger 
bewundern und draußen aufhängen. So schön sieht das dann aus:

Kindergarten St. Franziskus Neuses
Mein Lieblingsbuch „Bücher regen die Fantasie der Kinder an und 
lassen die Kleinen in magische Welten eintauchen. Kinderbücher 
verzaubern, erklären die Welt und erweitern den Horizont.“ Im 
Januar starteten wir mit unseren Projektwochen zum Thema „Mein 
Lieblingsbuch“. Wir beschäftigten uns zunächst mit den Fragen: 
„Wie ein Buch entsteht?“ und „Warum sind Bücher wichtig?“. Jedes 
Kind konnte sein Lieblingsbuch mitbringen und der Gruppe vorstel-
len. Voller Stolz erzählten die Kinder vom Inhalt der Geschichten 
und zeigten die dazugehörigen Bilder. Mit Einverständnis der Buch-
besitzer/in konnten die Bücher auch während der Freispielzeit immer 
wieder angeschaut werden, so dass eine große Auswahl an Bilderbü-
chern zur Verfügung stand.
Auf unserem Lese-Sofa machten wir es uns gemütlich und es wurden 
verschiedene Märchen vorgelesen. Zu den einzelnen Geschichten 
malten die Kinder Bilder und gestalteten ihr persönliches Märchen-
buch. Mit einer kleinen Ausstellung im Eingangsbereich endet unser 
Buchprojekt. 

KINDERGÄRTEN

KiTa Drügendorf
Eindrücke aus der Krippenarbeit unserer neuen Mäusegruppe
Rot, Gelb, Grün, Blau…. Farben sind für unsere Kleinkinder in der 
Krippe faszinierend.
Daher hat sich unser Farb-Projekt besonders gut geeignet. In den 
letzten Wochen haben wir uns eine Grundfarbe nach der anderen vor-
genommen.
Auf spielerische Weise, passend zur Farbe, wurden Lieder gesungen, 
Fingerspiele und kreative Angebote gemacht.
Unsere Kinder der Mäusegruppe hatten sehr viel Spaß.

Erscheinungstermine und jeweiliger
Redaktionsschluss der Gemeindezeitungen 2023

Nr Redaktionschluss Erscheinungstermin

5 Donnerstag 02.03.2023 Freitag 10.03.2023

6 Donnerstag 16.03.2023 Freitag 24.03.2023

7 Donnerstag 30.03.2023 Donnerstag 06.04.2023

8 Donnerstag 13.04.2023 Freitag 21.04.2023

9 Donnerstag 27.04.2023 Freitag 05.05.2023

10 Donnerstag 11.05.2023 Freitag 19.05.2023

11 Donnerstag 25.05.2023 Freitag 02.06.2023

12 Mittwoch 07.06.2023 Freitag 16.06.2023

13 Donnerstag 22.06.2023 Freitag 30.06.2023

14 Donnerstag 06.07.2023 Freitag 14.07.2023

15 Donnerstag 20.07.2023 Freitag 28.07.2023

Sommerpause

16 Donnerstag 30.08.2023 Freitag 08.09.2023

17 Donnerstag 14.09.2023 Freitag 22.09.2023

18 Donnerstag 28.09.2023 Freitag 06.10.2023

19 Donnerstag 12.10.2023 Freitag 20.10.2023

20 Donnerstag 26.10.2023 Freitag 03.11.2023

21 Donnerstag 09.11.2023 Freitag 17.11.2023

22 Donnerstag 23.11.2023 Freitag 01.12.2023

23 Donnerstag 07.12.2023 Freitag 15.12.2023
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Seelsorgeeinheit Eggolsheim

Kath. Pfarramt St. Martin
Hauptstraße 47, 91330 Eggolsheim
Telefon: 09545/443971-0
Mail: st-martin.eggolsheim@erzbistum-bamberg.de

Homepage: www.seelsorgeeinheit-eggolsheim.de
Sprechstunde von Pfarrer Daniel Schuster 
nur nach telefonischer Voranmeldung jeweils
Mittwoch von 10 bis 11 Uhr Tel. 09545/443971-0

PR Andreas Barthel (andreas.barthel@erzbistum-bamberg.de)
Tel. 09545/4439713 oder 0151/54325002
Sprechstunde in Eggolsheim: Donnerstag von 9:30-11:00 Uhr

GR Helena Lang (helena.lang@erzbistum-bamberg.de)
in Hallerndorf unter Tel. 09545/8252 zu erreichen 
Sprechstunde in Eggolsheim: 
Donnerstag von 10.30 bis 12.00 Uhr

Pfarrsekretärin Petra Graßl – Bürozeiten
Dienstag und Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Tel. 09545/4439710

Seniorenzentrum St. Martin, 
Schirnaidler Str. 5, Tel. 09545/4436-0
Leitung: Sr. Mercitta – 
ah.eggolsheim@caritas-ggmbh.de

Pfarrei Drosendorf
Maria Heimsuchung Drosendorf
St. Georg Weigelshofen
Pfr. Daniel Schuster – Tel. 09545/443971-0

Pfarrei Drügendorf
St. Margaretha Drügendorf
Heilig Kreuz Tiefenstürmig
Pfr. Daniel Schuster – Tel. 09545/443971-0

Kirchliche Termine:
Freitag, 24. Februar
17.30 Uhr Kauernhofen: Rosenkranz
Samstag, 25. Februar
17.00 Uhr Drosendorf: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Eggolsheim: Vorabendmesse
Sonntag, 26. Februar
09.30 Uhr Eggolsheim: Pfarrgottesdienst
Montag, 27. Februar
18.30 Uhr Weigelshofen: Kreuzweg
Dienstag, 28. Februar
17.00 Uhr Neuses: Rosenkranz
18.30 Uhr Eggolsheim: Kreuzweg
Mittwoch, 1. März
18.30 Uhr Unterstürmig: Eucharistiefeier
19.30 Uhr Eggolsheim: Bibelgespräch (Pfarrsaal)
Donnerstag, 2. März
18.30 Uhr Drügendorf: Weltgebetstag der Frauen (Frauengem.)
18.30 Uhr Neuses: Eucharistiefeier

Freitag, 3. März – Weltgebetstag der Frauen
17.30 Uhr Kauernhofen: Rosenkranz
18.00 Uhr Drosendorf: Weltgebetstag der Frauen (Schützenhaus)
18.00 Uhr Eggolsheim: Weltgebetstag der Frauen: Gottesdienst 
(Friedenskirche)
Samstag, 4. März
17.00 Uhr Drügendorf: Eucharistiefeier anschließend
Pfarrversammlung im Schützenheim Drügendorf
18.30 Uhr Eggolsheim: Vorabendmesse
Sonntag, 5. März
09.30 Uhr Eggolsheim: Pfarrgottesdienst mit EK-Kindern
anschließend Hauskommunion: Pfarrei Eggolsheim
14.00 Uhr Eggolsheim: Feierlicher Rosenkranz
17.00 Uhr Drosendorf: Bußgottesdienst
Dienstag, 7. März
17.00 Uhr Neuses: Rosenkranz
18.30 Uhr Eggolsheim: Kreuzweg
Mittwoch, 8. März
14.00 Uhr Eggolsheim: Martinstreff (Pfarrsaal)
18.30 Uhr Drosendorf: Kreuzweg
18.30 Uhr Weigelshofen: Eucharistiefeier
Donnerstag, 9. März
14.00 Uhr Weigelshofen: Seniorennachmittag im Gasthaus Pfister, 
Weig., Vortrag: Enkeltrick
18.30 Uhr Tiefenstürmig: Eucharistiefeier
Freitag, 10. März
17.30 Uhr Kauernhofen: Rosenkranz

Evang.-Luth. Kirche
Evang.-Luth. Christuskirche Forchheim –
Friedenskirche Eggolsheim
Pfarramt Christuskirche
Forchheim, Paul-Keller-Straße 19
pfarramt.christuskirche.fo@elkb.de
Tel. 09191/2145, Fax 09191/14346
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr
Pfarrer Ulrich Bahr
Tel: 09131/43467

Kirchliche Termine:
Evang. Gottesdienste in der Friedenskirche Eggolsheim
Sonntag, 26. 02.
10:30 Uhr Gottesdienst
Freitag, 03. 03.
18:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag (Taiwan)
Sonntag, 05. 03.
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Evang. Gottesdienste in der Christuskirche Forchheim
Sonntag, 26. 02.
09:15 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 01. 03.
19:00 Uhr Passionsandacht 
Freitag, 03. 03.
18:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag (Taiwan), Verklärung 
Christi
Sonntag, 05. 03.
09:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
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Termine des Seniorenbüros Forchheim

Mi.	01.03.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	01.03.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital,
			   Bamberger Str. 3 – 5
Mi.	01.03.	15:00 Uhr	 Englisch plaudern im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	02.03.	10:00 Uhr	 Gedächtnistraining im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	02.03.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	02.03.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 03.03.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Di.	 07.03.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 07.03.	14:00 Uhr	 Skat im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi.	08.03.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	08.03.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital,
			   Bamberger Str. 3 – 5
Mi.	08.03.	15:00 Uhr	 Englisch plaudern im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	09.03.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	09.03.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 10.03.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger
Fr.	 10.03.	17:00 Uhr	 Kegeln beim ATSV Forchheim, Bayreuther Str. 82B

Di.	 14.03.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gr.1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 14.03.	14:00 Uhr	 Handarbeiten im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi.	15.03.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	15.03.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital,
			   Bamberger Str. 3 – 5
Mi.	15.03.	15:00 Uhr	 Englisch plaudern im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	16.03.	10:00 Uhr	 Gedächtnistraining im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	16.03.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	16.03.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 17.03.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Di.	 21.03.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 21.03.	14:00 Uhr	 Skat im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi.	22.03.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	22.03.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 
3 – 5
Mi.	22.03.	15:00 Uhr	 Englisch plaudern im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	23.03.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	23.03.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 24.03.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger
Fr.	 24.03.	17:00 Uhr	 Kegeln beim ATSV Forchheim, Bayreuther Str. 82B

Mo.	27.03.	15:00 Uhr	 Vortrag: Den Trickbetrügern, Dieben und Einbrechern 
keine Chance geben, Referenten: H. Demele/H. Moré im Treffpunkt Aktive 
Bürger

Fr.	 31.03.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Kontakt: 
TREFFPUNKT AKTIVE BÜRGER
Nürnberger Str. 15, 91301 Forchheim
Tel.: 0 91 91-6 62 20, Fax:0 91 91-64 05 1
Internet:www.tab-fo.org, E-Mail: sb-fo@gmx.de

Wertstoffhof Öffnungszeiten:

Donnerstag:	 9.00 - 11.00 Uhr
Freitag:	 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag:	 9.00 - 12.30 Uhr

Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder 0177-9159847

c.kern@wittich-forchheim.de

Bürgerbund startet ins Jahr 2023
Am 8. Januar lud der Bürgerbund zum traditionellen Neujahrsauf-
takt. Hinauf auf den Schießberg ging es, um die historischen und 
möglichen zukünftigen Standorte eines Aussichtsturmes zu erkun-
den. Es hatte rechtzeitig aufgehört zu regnen, so dass bei trocke-
nem Wetter von Unterstürmig aus der Schießberggipfel erklommen 
werden konnte. Schon beim Aufstieg ergaben sich schöne Blicke ins 
Regnitztal. Ein Aussichtsturm würde einen hervorragenden Rund-
umblick bieten. Auf der Rückseite des Schießbergs ging es abwärts 
nach Buttenheim zur Einkehr. Nach italienischem Essen und guten 
Gesprächen wurde der Heimweg angetreten.

Aus dem letzten Jahr noch stammt die Zusage, aus den Erlösen des 
Adventsmarktes die Jugendarbeit in Drügendorf zu unterstützen. Es 
ist dem Bürgerbund ein Anliegen, dass der Gewinn aus dem Verkauf 
von Getränken am Adventsmarkt lokalen Zwecken zugute kommt. 
Schatzmeister Andreas Reisch und Vorsitzender Frederik Jung über-
gaben daher 500 Euro zur Renovierung des Jugendraumes am Sport-
platz in Drügendorf.
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mussten wir zeitweise nicht nur unsere Einsätze aussetzen, sondern 
auch die Fortbildungen absagen. Wir brauchen aber Ehrenamtliche, 
die gut ausgebildet und immer auf dem aktuellen Stand sind. Anders 
kann man dieses anspruchsvolle Ehrenamt nicht stemmen, denn wir 
erleben alles, vom Verkehrsunfall über den chirurgischen Notfall bis 
zum Herzinfarkt mit Kreislaufstillstand.“ 
Um bei solch schweren Notfällen Hilfe leisten zu können, sind 
die Helfer vor Ort nicht nur auf Ehrenamtliche, sondern auch auf 
Spenden angewiesen. Wer das Projekt unterstützen möchte, findet 
hier weitere Informationen: www.hvo-eggolsheim.de. Die nächste 
Ausbildung zum Sanitätshelfer bei den oberfränkischen Johannitern 
beginnt am 3. März 2023: Für Interessierte sind noch wenige Plätze 
frei.

Obst- und Gartenbauvereine Eggolsheim, Unterstür-
mig, Weigelshofen, Drosendorf und Drügendorf
Obstbaumschnittkurse 2023
Die fünf Obst- und Gartenbauvereine des Marktes Eggolsheim bieten 
im Jahr 2023 gemeinschaftlich mehrere Obstbaumschnittkurse an. 
Diese finden in verschiedenen Ortschaften im Gemeindegebiet statt 
und teilen sich auf die im Nachfolgenden aufgeführten Module auf. 
Die fünf Module konzentrieren sich jeweils auf unterschiedliche 
Themenschwerpunkte und können grundsätzlich unabhängig vonei-
nander besucht werden. In dem Modul 1 mit einem Vortrag zu den 
„Theoretischen Grundlagen“ im Obstbaumschnitt werden jedoch 
wichtige Grundlagen für die praktischen Module 2 – 4 vermittelt.
Modul 1 – Theoretische Grundlagen: Donnerstag, 09.03.2023, 19:00 
Uhr, Unterstürmig, Buttenheimer Straße 12 (Vereinsheim)
Modul 2 – Erziehungsschnitt am jungen Obstbaum (Praxis): Sams-
tag, 11.03.2023, 09:30 Uhr, Weigelshofen, Im Moos, Vereinsgarten 
zwischen Friedhof und Eggerbach
Modul 3 – Erhaltungsschnitt am Obstbaum in der Ertragsphase 
(Praxis): Samstag, 18.03.2023, 09:30 Uhr, Eggolsheim, Vereinsgar-
ten am Mittelweg
Modul 4 – Schnitt von älteren Obstbäumen (Praxis): Samstag, 
25.03.2023, 09:30 Uhr, Drügendorf, Alte Verbindungsstraße Drosen-
dorf – Drügendorf (ca. 200 m vor Ortseingang Drügendorf)
Modul 5 – Sommerschnitt (Theorie + Praxis): Samstag, 15.07.2023, 
09:30 Uhr, Eggolsheim, Vereinsgarten am Mittelweg
Als Referenten fungieren bei allen Obstbaumschnittkursmodulen 
die speziell ausgebildeten „Zertifizierten Obstbaumpfleger“ aus den 
gemeindlichen Obst- und Gartenbauvereinen. Die einzelnen Kurs-
module sind ein kostenloses Angebot der Vereine und werden voraus-
sichtlich jeweils rund 2 Stunden dauern. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Das für den Schnitt erforderliche Werkzeug 
wird von den Obst- und Gartenbauvereinen bereitgestellt.
Die Obst- und Gartenbauvereine Eggolsheim, Unterstürmig, Wei-
gelshofen, Drosendorf und Drügendorf laden alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger ganz herzlich zu den Obstbaumschnittkursen 
ein und freuen sich sehr über reges Interesse.

Fränkische Schweiz Verein
„Christianisierung im Regnitztal“
Das Christentum wurde nicht erst mit der Bistumsgründung im Jahr 
1007 in unseren Breiten heimisch. Bereits in der Karolingerzeit ver-
fügte das Bistum Würzburg, das für den Regnitzgau seelsorgerisch 
tätig war, über 39 Urpfarreikirchen. 
Dr. Joachim Andraschke befasste sich im Jahr 2006 im Zuge eines 

Jagdgenossenschaft Eggolsheim V (Drosendorf) 
Verwendung des Jagdpachtschillings 
Bei der Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Drosen-
dorf wurde über die Verwendung des Jagdpachtschillings abge-
stimmt. Es wurde beschlossen diesen für den allgemeinen Wegebau 
zu verwenden. Gegen den Beschluss kann innerhalb von 2 Wochen 
nach Bekanntgabe Einspruch beim 1. Jagdvorsteher Bernhard Amon 
erhoben werden. 
Zacharias Zehner, Schriftführer

Jagdgenossenschaft Eggolsheim IX-Tiefenstürmig
Einladung zum Jagdessen
Am Freitag, den 10.März 2023 findet um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Kohlmann-Kraus in Drügendorf 
das jährliche Jagdessen der Jagdgenossenschaft Tiefenstürmig statt. 
Dazu ergeht an alle Jagdgenossinnen und Jagdgenossen herzliche 
Einladung.
Gez.
Die Jagdpächter Adolf Bürger und Udo Burkard

Helfer vor Ort
Sie sorgen für schnelle Hilfe: First Responder erfolgreich ausgebildet
Eggolsheimer Helfer vor Ort bilden neue Ehrenamtliche aus

Im Notfall muss es schnell gehen. Gut, wenn sich dann kompe-
tente Ersthelfer in der Nähe befinden und unverzüglich vor Ort sein 
können. So wie die sogenannten „Helfer vor Ort“, Ehrenamtliche mit 
einer erweiterten Ausbildung in Erster Hilfe. Rund um Eggolsheim 
sorgen die Helfer vor Ort, die auch First Responder genannt werden, 
bereits seit fast 20 Jahren dafür, dass bei Not- und Unfällen die Zeit 
bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes bestmöglich überbrückt 
wird – denn auch die 12 Minuten, die ein Rettungswagen höchstens 
bis zum Einsatzort brauchen sollte, können lang werden. Die Helfer 
vor Ort kümmern sich in der sogenannten therapiefreien Zeit um die 
Betroffenen und leisten Erste Hilfe. 
Bei den Eggolsheimer Helfer vor Ort engagieren sich rund 20 Aktive. 
Um möglichst oft ein Team „dienstverfügbar“ zu haben und anderen 
im Falle eines Falles helfen zu können, freut sich der HvO immer 
über neue Freiwillige, die Lust auf und Zeit für dieses anspruchsvolle 
Ehrenamt haben. Anfang Februar haben nun vier Ehrenamtliche, die 
bereits ausgebildete Sanitätshelfer sind, erfolgreich das Aufbaumo-
dul „First Responder“ absolviert. Die Ausbildungsleiter Frank Reise 
und Anton Martin sind froh, dass die Weiterbildung der Ehrenamtli-
chen wieder Fahrt aufnimmt: „Corona hat uns stark ausgebremst. So 



21

04/23

Forschungsprojektes an der Universität Bamberg intensiv mit diesem 
Thema und gewährt unbekannte und neue Einblicke in die fränkische 
Missionsgeschichte.
Der Vortrag findet am Mittwoch, 1. März 2023 um 19:30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Eggolsheim statt. Herzliche Einladung 
an die gesamte Bevölkerung.

Karate AG in der Eggolsheimer
Grund- und Mittelschule.
Rektor Herr König und DKV Meister Thorsten Lehmann von der 
DJK SC Neuses e.V. organisierten wieder das jährliche Karate-Trai-
ning für den 2. Schuljahrgang. Eine kleine Gruppe von Freiwilligen 
übten im Januar und Februar einmal die Woche die Grundtechniken 
des Karate. Ungewohnte Kampfschreie schreckten manchmal durch 
die Eggerbach-Halle und lösten sich auch mit spielerischen aber 
wichtigen Elementen ab. Das Bild zeigt das Team.

CSU-Ortsverband 
Jahreshauptversammlung
Die turnusgemäßen Neuwahlen und ein umfassender Bericht des 
CSU-Ortsvorsitzenden Georg Peßler, standen auf der Tagesordnung 
des CSU-Ortsverbandes Neuses. Der Vorsitzende konnte dazu den 
CSU-Kreisvorsitzenden, MdL Michael Hofmann, den zweiten Bür-
germeister der Marktgemeinde Eggolsheim, sowie den Vorsitzenden 
des Ortsverbandes Eggolsheim begrüßen.
In seinem umfassenden Rechenschaftsbericht lobte er die gute 
Zusammenarbeit mit der Frauen-Union, der Jungen Union und dem 
CSU Ortsverband Eggolsheim. Nach den teils heftigen Kontroversen 
um die Firma Liapor, konnte er leichte Verbesserungen konstatie-
ren. Trotzdem sei es notwendig die Entwicklung zu Lärm und Staub 
weiter aufmerksam zu verfolgen. Dies gelte auch für die Betriebe 
westlich der Regnitz. Dabei gehe es nicht darum, Unternehmen um 
der Schlagzeilen willen an zu klagen, sondern die berechtigten Anlie-
gen der Bevölkerung, vor allem im Ortsteil Neuses, zu vertreten.
Georg Peßler, der nun auch Mitglied im Gemeinderat ist, machte 
deutlich, dass er, wie viele Bürger in Neuses, eine zusätzliche Aus-
weisung großflächiger Industrie- und Gewerbegebiete im Ortsteil 
Neuses ablehne. Er bedauerte, dass eine einheimische Metzgerei nun 
auch in Neuses ihren Betrieb schließe.
Walter Hofmann regte an, dass sich die CSU-Ortsverbände in der 
Marktgemeinde Eggolsheim möglichst bald mit dem Thema Wasser-

VEREINE

versorgung befassen. Ob eine Sanierung von 1,5 bis 2% der Was-
serstränge ausreichend sei, müsse abgewartet, aber auch begründet 
werden. Denn dies würde einen Zeitraum von etwa 50 Jahren bean-
spruchen. Die hygienisch einwandfreie Versorgung der Bevölkerung 
mit Trinkwasser sei wichtig, für parteipolitische Auseinandersetzun-
gen aber nicht geeignet.
Erfreut zeigten sich die CSU Mitglieder, dass das Thema Badesee 
in der Büg durch Rechtsverordnung der Regierung von Oberfranken 
endgültig zu Gunsten von Umwelt und Natur entschieden ist. Damit 
wurde die Haltung des CSU-Ortsverbandes und des umweltpoliti-
schen Arbeitskreises der CSU bestätigt. Hofmann: Vor 15 Jahren 
wurden CSU Mitglieder in Leserbriefen und Bürgerversammlungen 
beschimpft, weil sie statt „ Eventgastronomie“, für die unter Schutz-
stellung eingetreten sind. Der Vorschlag damals : die Flächen auf ein 
Ökokonto anlegen und für Ersatz-und Ausgleichsflächen verfügbar 
machen“. Peßler wünschte sich, dass dies auch für Mitgliederwer-
bung genutzt werden könne.
Bei den anschließenden Neuwahlen wurden Georg Peßler als Vor-
sitzender und Michael Hofmann als dessen Stellvertreter gewählt. 
Beide vertreten den Ortsverband auch in der Kreisvertreterversamm-
lung im Kreisverband. 

Jahreshauptversammlung der
Bammersdorfer Jugend e.V. 
Am 11.02.2023 fand die Jahreshauptversammlung des Bammersdor-
fer Jugend e.V. im Floriansaal der FFW Bammersdorf statt. Hierbei 
wurde das Jahr 2022 rekapituliert sowie insbesondere verschiedene 
Events und Aktionen für das aktuelle Jahr geplant. Die Vereinsmit-
glieder blicken sehr positiv auf das vergangene Jahr zurück. Die 
gewohnten Feste wie Bammersdorf Rockt und die Kerwa konn-
ten erfolgreich durchgeführt werden, wobei sich insbesondere die 
U16-Partys als Überraschungserfolge bezeichnen lassen können und 
sich großer Beliebtheit erfreuten. Zudem wurden beispielsweise die 
Willkommensschilder an den Ortseingängen neu bestrichen während 
außerdem ein paar Wochen später auch der Schützensaal der SSK 
Bammersdorf durch die Jugend renoviert wurde. Eine erfreuliche 
Nachricht konnte auch hinsichtlich der Mitgliederzahlen verkündet 
werden, welche sich durch den Beitritt neuer Vereinsmitgliedern 
im vergangenen Jahr mehr als verdoppelt konnten. Durch deren 
ehrenamtliches Engagement konnten viele Events auch im größeren 
Rahmen durchgeführt werden, als dies zuvor möglich war. So konnte 
die Kerwa beispielsweise auf mehrere Tage ausgeweitet werden und 
auch Bammersdorf Rockt und die U16-Party zweimal im Jahr statt-
finden. Für das Jahr 2023 sind wiederum die alljährlichen Aktionen 
für Ostern und Nikolaus, sowie die üblichen Festlichkeiten geplant. 
Hierzu wird zu gegebener Zeit auf den Social-Media-Kanälen des 
Vereins informiert werden. Der Bammersdorfer Jugend e. V. bedankt 
sich herzlich bei allen Helfer*innen und Vereinsmitgliedern, durch 
welche die vielen geplanten Aktionen für das Jahr 2023 erst ermög-
licht werden können!

Schachclub Eggerbachtal
Trainings- und Spielabend jeden Freitag ab 16 Uhr (Jugend) und ab 19 Uhr 
(Erwachsene) in der Mensa der Grund- und Mittelschule Eggolsheim

Ergebnisse der Jahreshauptversammlung:
Bei den Neuwahlen wurden Hannes Weiß als Spielleiter und Hans 
Körber als 2. Jugendleiter neu gewählt. In ihren Ämtern bestätigt 
wurden Georg Petersammer als 1. Vorsitzender, 1. Jugendleiter und 
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03. März 	 ab 16 Uhr Kinder- und Jugendtraining
	 ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
04. März 	 Jugendkreisliga 2 in Forchheim: 13 Uhr
	 SC Forchheim 1 – SC Eggerbachtal 2
	 10 Uhr Schachpiraten beim Jugend-Rapidturnier
	 in Schweinfurt
10. März 	 ab 16 Uhr Kinder- und Jugendtraining
	 ab 18:30/19:30Uhr 1. Runde der Markt- und Vereins-
meisterschaft
17. März 	 ab 16 Uhr Kinder- und Jugendtraining
	 ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
	 19:30 Uhr SC Uttenreuth 2 – SC Eggerbachtal 1
	 in Uttenreuth
19. März 	 14 Uhr in Eggolsheim:
	 SC Eggerbachtal 2 – BSGW Erlangen 2

Endlich wieder närrisches Treiben
nach Corona Pause!
Mit ihrem großen Faschingsball in der Eggerbachhalle haben die 
KameradInnen der Freiwilligen Feuerwehr Eggolsheim die Fast-
nacht nach pandemischer Pause wieder auferstehen lassen. Einige 
Gäste aus nah und fern haben sich eingefunden, um zu den Klängen 
von Rudi und Stephan -bekannte Musikanten der Erlanger Knei-
penszene- das Tanzbein zu schwingen. Die Damen der Heubacher 
Showtanzgarde überzeugten mit ihren eindrucksvollen Choreogra-
phien. Es bleibt zu hoffen, dass unsere Bürger (und weitere Freunde 
und Gönner der Eggolsheimer Feuerwehr) den Faschingsgedanken 
zukünftig wieder intensiv verinnerlichen und sich zu ausgelassenen 
Stunden hinreißen lassen. Helau!

VEREINE

Pressewart, Thomas Bergmann als 2. Vorsitzender und Internetwart, 
Michael Eckert als Schriftführer und Helmut Kropp als Kassier. Kas-
senrevisoren sind Dorothea Langenbuch und Christian Klumm (neu).
Als Event des Jahres wird der SC Eggerbachtal am 13. Mai 2023 ein 
DWZ-Pokalturnier in Eggolsheim ausrichten.
Das Saisonabschlussfest soll am 22. Juli wieder auf der beliebten 
„Eismannwiese“ stattfinden.
Die Kreisligen werden ab der Saison 2023/2024 mit Fischerbedenk-
zeit gespielt – 90 Minuten + 30 Sekunden Inkrement pro Zug + eine 
zweite Zeitperiode mit 15 Minuten.

Jugendkreisliga 2:
Schachpiratenteam zwei ist nach zwei 3:1 Siegen gegen SG Fürth 4 
und SK Herzogenaurach 3 auf Rang 2 geklettert und braucht so in der 
Schlussrunde nur noch ein Remis gegen den SC Forchheim, um den 
Aufstiegsplatz zu sichern. Gegen Fürth waren Michael Bäuerlein, 
mit einem harterkämpften Kontersieg, Leonhard Ziegler mit schönen 
Kombinationen sowie Anna Petersammer mit einem etwas glück-
lichem Zentrumsmatt erfolgreich. Gegen Herzogenaurach feierte 
Bernhard Baldauf seinen ersten Sieg in der Liga, Anna Petersammer 
und Michael Bäuerlein steuerten zwei weitere souveräne Siege bei.

Bernhard Baldauf bei der Ligapremiere gegen Herzogenaurach

Kreisliga 2:
In der vierten Runde gelang dem Frontteam des SC Eggerbachtal 
ein 3,5:2,5 Heimsieg gegen den SC Röttenbach 1. Einen Rückstand 
von Walter Roth, der von seinem nominell deutlich stärker eingestuf-
ten Gegner überspielt wurde, glich Teamkapitän Georg Petersammer 
postwendet mittels Läuferspieß auf Dame und König aus. Thomas 
Bergmann verwertete seine in der Eröffnung gewonnene Leichtfi-
gur ohne Probleme und brachte so sein Team erstmals in Führung.  
Am Spitzenbrett verpasste Hans Körber den entscheidenden Vorstoß 
und geriet so am Königsflügel sehr stark unter Druck, dem er nicht 
dauerhaft stand halten konnte – 2:2. Youngster Hannes Weiß bewies 
am zweiten Brett sehr starke Nerven, indem er zunächst eine Remi-
sofferte des gegnerischen Mannschaftsführers ablehnte, um dann die 
Qualität (Turm für Läufer) zu erobern. Im schwierigen Endspiel fand 
er die besten Züge, um schließlich matt zu setzen zur abermaligen 
Teamführung. Christian Klumm nutzte die Zeitnot seines Gegners 
um mit schnellen Wiederholungszügen das Remis zum Teamerfolg 
zu sichern.

Termine und Veranstaltungen:
24. Februar 	 ab 16 Uhr Kinder- und Jugendtraining
	 ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
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Freiwillige Feuerwehr
Unterstürmig

Am Samstag, den 14.01.2023 fand im Unterstürmiger Vereinsheim 
die jährliche Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Unterstürmig statt. Vor den Neuwahlen bedankte sich der 1. Vorsit-
zende Josef Arneth bei den bisherigen Vorstandsmitgliedern für die 
gute Zusammenarbeit.

Er wünschte der neuen Vorstandschaft ein gutes Händchen und viel 
Erfolg.
Die Neuwahl der Vorstandschaft ergab folgendes Ergebnis: 
1. Vorsitzender: Andreas Arneth
2. Vorsitzender: Manuel Loskarn
Schriftführer: Eduard Göller
Kassier: Martin Keller
Vertrauensmann: Frank Näther
Kassenprüfer: Georg Saffer, Matthias Arneth

Für 26 Jahre Amtszeit bedankte sich der bisherige 1. Vorsitzende 
Josef Arneth bei dem bisherigen Schriftführer Ronald Reichold und 
überreichte eine Urkunde und ein Geschenk. Des Weiteren wurden 
Rudolf Arneth, Georg Bähr, Günther Secknus, Otto Secknus, Ger-
hard Schwarzman und Georg Simmerlein für 50 Jahre Vereinsmit-
gliedschaft geehrt. 
Eduard Göller
Schriftführer

VEREINE

DJK Eggolsheim Bastketball
Top Team von Post SV Nürnberg zu Gast
Am Samstag den 4.3.2023 gastiert in der Eggerbach-Halle in der 
Bayernliga Mitte der Korbjäger der neue Spitzenreiter Post SV 
Nürnberg. Nachdem die DJK Korbjäger vor einigen Wochen über-
raschend beim bisherigen Tabellenführer Herzogenaurach gewannen 
und diesen stürzten, gelang dem zweiten Aufstiegs-Favouriten der 
Sprung an die Tabellenspitze.
Diese beiden Teams werden die Meisterschaft untereinander ausma-
chen, doch der übermächtige Gegner ist gewarnt. In der Rückrunde 
gewann die DJK bisher alle Spiele (Ergebnis vom Spiel in Amberg-
Sulzbach) lag bei Redaktionsschuss noch nicht vor) und besiegte 
auch die großen Teams wie Herzogenaurach und Ansbach etc. Am 
Samstag um 19:30 Uhr in der einheimischen Eggerbachhalle möchte 
natürlich Eggolsheim für eine weitere Sensation sorgen, doch dafür 
ist eine außerordentliche Leistung nötig. Schon im Hinspiel hielt 
Eggolsheim mit den Nürnbergern gut mit und musste sich erst zum 
Schluß mit 94:82 geschlagen geben.
An alle Sportbegeisterte in und Eggolsheim ergeht dazu herzliche 
Einladung. Die DJK Korbjäger freuen sich wieder auf die tolle 
Unterstützung.
Gez. Roppelt Erwin

Auf den Bildern die siegreiche Mannschaft im letzten Heimspiel 
gegen Schwabach und der zuverlässige Punktesammler Amon Timo.
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Organisation des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nur noch über die zentrale, kostenfreie Nummer 116 117 
erreichbar. Die Servicestelle gibt weitere Informationen bzw. stellt den Kontakt zum zuständigen 
Bereitschaftsarzt her. Bei Unglücksfällen ist die 112 (Rettungsleitstelle) zu wählen, über die alle 
notwendigen Maßnahmen (Feuerwehr, Sanitäter etc.) eingeleitet werden. In Forchheim gibt es für 
bestimmte Abend- und Wochenendstunden eine Notfallpraxis, die Patienten aufsuchen können:
Ärztliche Notfallpraxis Forchheim, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim.
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr;
Mittwoch und Freitag 16.00 – 21.00 Uhr;
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 – 21.00 Uhr. 

Apotheken-Notdienste
Telefonischer Apotheken – Notdienstfinder: Festnetz: 0800 – 00 22 833  -  Handy: 22 8 33

Freitag, 24. Februar 2023	 Regnitz-Apotheke im E-Center, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51
Samstag, 25. Februar 2023	 Schützenweg-Apotheke, 91301 Forchheim, Schützenstr. 5
Sonntag, 26. Februar 2023	 Stadt-Apotheke, 91301 Forchheim, Hauptstr. 37
Montag, 27. Februar 2023	 Martin-Apotheke, 91330 Eggolsheim, Hartmannstr. 40
Dienstag, 28. Februar 2023	 West-Apotheke, 91301 Forchheim, Föhrenweg 34
Mittwoch, 1. März 2023	 Apotheke im Hornschuch-Park, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 6 a
Donnerstag, 2. März 2023	 Breitenbach-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Forchheimer Str. 27
Freitag, 3. März 2023	 Apotheke Zum Alten Ritter, 91349 Egloffstein, Marktplatz 39
Samstag, 4. März 2023	 Apotheke am Klinikum, 91301 Forchheim, Krankenhausstr. 8
Sonntag, 5. März 2023	 Don-Bosco-Apotheke, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 63
Montag, 6. März 2023	 Easy-Apotheke, 91301 Forchheim, Hafenstr. 2
Dienstag, 7. März 2023	 Marien-Apotheke, 91356 Kirchehrenbach, Am Ehrenbach 12
	 Markt Apotheke, 91332 Heiligenstadt, Hauptstr. 24
Mittwoch, 8. März 2023	 Kronen-Apotheke 91320 Ebermannstadt Marktplatz 22
Donnerstag, 9. März 2023	 Marien-Apotheke 91301 Forchheim Gerhart-Hauptmann-Str. 19
Freitag, 10. März 2023	 St. Martins-Apotheke 91301 Forchheim Nürnberger Str. 10
Samstag, 11. März 2023	 Don Bosco Apotheke, 91330 Eggolsheim/Neuses, Fährstrasse 17
	 St. Georg Apotheke, 91358 Kunreuth, Egloffsteiner Str. 10
Sonntag, 12. März 2023	 Regnitz-Apotheke im E-Center, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51
Montag, 13. März 2023	 Schützenweg-Apotheke, 91301 Forchheim, Schützenstr. 5

Standorte der Defibrilatoren im Markt
Volksbank Eggolsheim
Hauptstraße 38, 91330 Eggolsheim
(im Foyer der Volksbank)

EDEKA Markt Eggolsheim
Am Hirtentor 17, 91330 Eggolsheim
(außen beim Eingang)

Lindner-Park, Bahnhofstraße 55
91330 Eggolsheim 
(außen, Ecke Haupteingang)

Feuerwehrgerätehaus Bammersdorf
Oertelbergstraße 4,
91330 Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Feuerwehrgerätehaus Rettern
Leithenweg 1, 91330 Eggolsheim

Feuerwehrgerätehaus Kauernhofen
Andreas-Knauer-Straße 52, 91330 
Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Liasgrube Unterstürmig
Zur Liasgrube 1, 91330 Eggolsheim
(Eingang Toilettenhäuschen)

Bushaltestelle Weigelshofen
Mühlwiesenweg 2, 91330 Eggolsheim
(Am Bushäuschen)

Feuerwehrgerätehaus Drosendorf, 
Gartenstraße 11,
91330 Eggolsheim

Brauerei Först
Drügendorf 26,
91330 Eggolsheim
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